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Selbſtmordtaumel in London 


Das erſte Ergebnis der Palifax⸗Rede in England: steigender Alkoholismus / Noch mehr gefallene Größen in London 


Draht bericht unserer Berliner Schriftleitung 


Berlin, 25. Jull iffe auf Berlin und Rom verneine, London aber hat man beigebracht, da fie wieder ein» 

Die engliſche Politir schwankt welterhin in enden Luftangriffen ohne weiteres aus- mal Chr in den El heben müßten, Ende der Garantien 
allen ihren Außerungen zwiſchen Furcht und gelleſert werde. Er führ fort: „Wenn die Sie — bejonders ſchwediſche Berichterſtatter — a1 land kreich bereit it 
te Während Londoner Blätter auf die Antler pofitio wäre, jo würde das den Feind melden denn auch brav, daß Churcilis Rofition 85 115 er geen un Alge 
en FF Altoholtons nur reizen können, ſeine Vorbereitungen zu letzt ſeſter ſei als je; daneben bemühen fie fi, 730 Krieg ober Paleden Fe 0 


1 126·93 " erhöhen und bie Schwierigkeſten unferer Flie⸗ Männer, die vor der Halifarrede in allen möge i (tig, entfhieben 
RT, ae e wird ang Geigen bent grau vermehren.“ Das heißt auf 1 00 auch lichen Gerüchten eine Roe ſpielten, gegen 1 N fur 9 5 115 im Arien 
, Derfi- tet, daß die britilhe Propaganda im Südoften Churchill weiß, daß die deutihe Luftwaffe jeden Verdacht der Zugänglihteit für verninp das beſſere Mittel ſahen, Deuiſchland nieder 


if f 
te jederzeit nach ihren Wünſchen London angrel. ge Erwägungen zu Jae. Einige von zuzwingen und die eigene Weltherrschaft noch 
ander, hen e raBein ai ne 5 kann. Der Meinung iſt ſicher auch Duff 1 lichen ſich gar einttichtern, England denke mehr zu vergrößern, * ein emſiges Vers 
Juſel zurügſchrecken. Dem eigenen Bolt wied Cooper, der in einer nach Sübamerifa gerih nicht nur an Werteibigung, ſondern auch an teilen von großzügigen e e de an alle 
einerfeito immer wieber von dem Ernjt der teten Rundſunkrede erzählte, daß man von der eine Ofſenſive, wenn dieſe vom EEE Staaten Europas, die auch nur das gezinofie 


3 öhften hohen Kanalküſte Englands bereits „die Lager⸗ der „talſächlichen Vorbereitungen“ Englands Intereſſe daran hatten, daß ihre Unabhängig, 
15 e e Fe 125 der Borbet In Frankreich nachts vn aus 1 er lich 3 — dem näch⸗ keit von den beiden an en 25 1 
ihm beteuert, daß ein erſolgreicher Widerſtand, nen ſehen könnte. 4 ſten Jahre N für“ möglich angeſehen werde. Es mag wohl dag ein, daß 0 
igen. mit ja ſogar ein beltiſcher Endſieg, immer not Den auslänbiſchen Journaliſten in London (Forkſetzung Seite 2) noch Englands und Frankrei 1 Name allein 
utem Zus Mbit bei tenügten, um diefe polftiſchen Blankoſchegs der 
ln, Keiegsminifter Eden behauptet in ein 1 EN den hr e IRBEET NE 
170 und demſelben Atemzug, daß England demnächſt am N ß en 2 UI ſer eesti a genden, Stets ges 
5 usgegebenen Schecks ges 
3 Millionen Mann unter den Waffen heben bia t .ols de ee eee 
155 kau werde, andererjeits baut er für eine zu bildende werden ſollten 1 998 
A AOIT Frembentegion mer oil e ie Großer Erſolg unferer Luftwaffe / Die Tat eines deutichen U⸗Booles Pofen glaubte, mit einem snatifien 
Sm tenlogsen aer bracht waren, und. behauptet, Berlin, 24. Jult bentreſſer zwei Borpoftenboote und ein EEE Garantie in der Taſche gleſch⸗ 
immer, daß die unters ung durch biefe paar taus Das Dberli do ber W. t gibt bs Minenſuchboat und beſchäbigten ein wei⸗ eilig au die Schlüſſel zu den Toren Berlins 
aufen ge 700 Mann „fehr au einzufhähen“ ſel. Duff sy . deres S I. In der Rorbſee gelang es einem über keicht 1 an haben und mußte dann 
4016, an 1 A einerjeits das völlige Mißlin⸗ In Lauſe des heutigen Vormittags vernige Mnlerer Kampfflieger, ein U-Boot zu ner nach wenigen Wogen Krieg im Angejicht 1 
d e e Sorgen: fg ger . f. en e ee eee 
Aube at er den Zeitungen verboten, 1 en Geleitzug von Jünf Handels⸗ In der Racht zum 24, 7. warfen britiſche Englands und Fankreichs ungededt waren und 
ngen von Bernard Shaw abzu. iffen mit einer Gejamttonnage von Flugzeuge über Nord⸗ und Welldeulſchlaund au 
all drucken, nacbem lager in Grmägung gezogen 17000 Wer k. MWuherdem wurde ein weiter werihiedenen Stellen Bamben ab, ahne gröhere 
ont Händig war, dle Schriften bleſes Dichters überhaiipt zu zes leindlichee Hanbelsihiff von 4000 Bel T. in ger jole 


ir! ng zu erzielen. Unſere Nacht] 


wi 
bieten, 7 77 
Handel in Ola und Herſchwanken zwiſchen zwei 3 Bug! a en ee has ji Eng land will den Kr 2690 


. 
Ruf 12706 Extremen Ipriht auch aus der kürzen Bemer⸗ Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bes miß Es ift der Krieg der gewiſſenloſen Riutofrate: 
zung, c e dr N nen Il: U:Boot hat t 10005 15 lelt Si en sale Inte a: ige ne die 
8 Bo utofraten haben von jeher 
„organijierter eteilismus® und 110 14 46 Inue ang Das Ritterkreuz verliehen im 00 e Geſchichte Eng» 


ands beſtimmt. Ein ü auf ihre ge⸗ 


nannte es „Sorge und Pflicht“, ſich damit zu sgejamt 14 000 ei oje wiſſenloſen Methoden wirft eine Xrtitelferie 

her, röm. de 555 Bie im bie oberften Cplhen zeigt fen aud Be rausgeſch Drei Offiziere vom Führer ausgezeichnet ffentef u j 8 

lerlumege⸗ fi alſo die 5 Spannung, mit der Große Zuſolge ungünftiger Wetterlage war bie Tü⸗ Berlin, 25. Juli „Götzen des Geldes — Ausbeuter bes Volkes“, 

er Wiſſen⸗ britannien die kommenden Entſchel sigfeit der Luſtagaſe gering. In Sübeng« Der Führer und Oberſte Befehlshaber der die demnächſt in der „Litzmannſtädter Zeitung“ 
Art, für dungen erwartet, 1 land wurden einige Elfenbahnitreden und Wehrmacht hat das Riitertreuz zum Eiſer⸗ erſcheinen wird. 

an. rau In manchen Londoner Zeitungen wird allen Straßen ſowie Nachſchublager mit Bomben an nen Kreuz verliehen an: General der Infant Rv 

sich, Boh, Eruſtes behauptet, daß das engliſche Volk die gegriffen. Im Zuge der bewaſſnelen Auſtlä- tie von Manſtein, Generalleutnant vom 

9152 99 Be De 100 ase e Kun Bar nicht zung m Kanal an an Be engl Igen 3 „ ſeneralleutnat von Soden ⸗ 5 5 Naben mußten. m in alt 

U 1 verſenkten unſere am ugzeuge bu: om erm leſes rieges ſaben not ver edene 

e ſterung. Aber in Hampfhtire Buben 54 Bauern. ' e { Se nie c ebenfalls allzu 


eng an die beiden Weſtmächte angelehnt hatten 


rap tiegsvoririften beihlagnahmt, und der Wi und ben Fehler begingen, die Intereffen En, 
Be te berftanb eines ODjührigen Bauern ber ſich 1555 om Or. np N pan EN I lands a tanktel über ihre BA 1 
s Mädchen, wei Gewehren und einer Gasmaske vertei⸗ feßen, einſehen müſſen, wie gefährlich es war, 


Ae Be, Tanne dur dus En Spehechiichrd Blatt fihreibt: „Deutiihland ſtehen alle Verkehrswege offen‘ agen Garantien und franzöfen Ferre 


l Bund bie antwort, bit er auf die Frage eines chungen zu lens um in dem Teichlfinnigen 


güter wegen 5 decent gegen die andere 


, Draht berleht unseres Prager G. O.- Korrespondenten Spiel der offenfihtlihen Front gegen Deutſch⸗ 
bgeorbneten erteilte, daß er dem deutſchen An ⸗ i 

318. 9148 gef nicht mit beſonderer Begeifterung entge⸗ Prag, 25. Sult, And erleichtert inen ben Deutfäfandg, mit ER Sud mid Ben eigenen vollen. e 
genficht, „Die e Kalk it nicht mehr ein der Schweiz und Italien, wodurch die Eiſen⸗ Die Lifte jener Staaten, die direkt oder in⸗ 

0 ieſer Abgeordnete wollte wiſſen, ob Chure leekeg Work, fie bereits eine politiihe und bahnen weſentlich entlastet werden. Gleichzei. direkt O. 6 9 2722 1 
N 0 e elt Opfer dieſes Krieges wurden, find eine 
Hi beſonpere Maßnahmen für einen Luflan⸗ kechnſſche Tat ite To chene Torben das ſüh. tig wird der Rhein -Nhonekanalin Ber einzige Anklage gegen bie Krlegsheher an der 
n Damden⸗ fir a bah und Ro in geitoffen habe dende iſchechiſche. Wirlſchaſtsblalk „Hosp. trieb genommen, der ein wichtiges Berhindungs. Tt emſe und an der Seine. Norwegen mag 
bahn Rr. 1 für den Fall, daß ein Luftangriff auf London Mozhled“, Ein Blic auf die Verkehrskarſe Eu⸗ dae, Ae Straßburg und dem Mittelmeer c heute nun ernfte Gedanten machen, warum 
ie Mittels erfolge, Churchill antwortete: 11 denke ropas zeige, daß 128 Deutihland alle wide zarſtellt. Hierbei verdient beſondere Berück⸗ es den Verſprechungen der Engländer 1 glaubt 
e Tannen⸗ nicht, daß viel gewonnen werden kann, wenn tigen Berte rawege oſſen ſtehen, von fihligung das vollkommene Funktionieren der hatte und if zu einem Annlofen Wrberftand 
tigeben. Fragen dleſer A. . werden. Wenn die Norwegen bis zur Donau und den ſpaniſchen Verkehrswege auf dem Ballen. Die organis gegen die deutschen Truppen aufhehen Lich 
nlwort negativ wäre, würde dieſe einen Prüs« Häfen. Deutschland verfügt heute über die fierte Ausnützung biefer und vieler anderer während es die Engländer feibft in den Stun 
dentinfattor beſeitigen, den Feind zurüghalten letteſſizſerte Bahn Parſs Tours Bor wichtiger Verbindungswege und die Errichtung den der Gefahr vorzogen, ſich in einem „erfolge 
28 ] / ¼ eine wichtige Verbindung na neuer , ilt der tenikde Muse zeigen, Neige In? eiderhe en bringen 
= er die Möglichteit wirklich ernſthafter Luftan. Spanien barſtellt. Spanien iſt aber für drug ber 75 8 00 ſen Einl; ung und ber wire Belgien und Holland mußten erkennen, 
8 amt. — — — Dauſſclaud ein weſentlicher Rohſtofſtieſerant. [Hafttihen Einheit, die auch für die Wiriſchaft daß auch fie die Opfer hochtrabender Garantien 


es im Herzen Europas liegenden Proteklora⸗ 
an N 


raße wieder frei tes von gti Bedeukung 


eitein, Auch der Rhein, der noch vor wenigen jeworben waren und daß das geheime Jufam⸗ 
| 1 Mmenesdeilen mil der eilige d fan 


7. Woch „ 
en e 
Walen an, Churchill ruft die Oſtaſienflotte zurück ars. ie 


Entſprechend einem Auftuf des Krelsleiters reichen deutſchen Armeen zu Bod 
„Stadt hatte di tftabt des zu Boden gezwungen 
ene war und nun Engtank in einer Art, die Im 


eſämlen Ablauf der Meltgeihicht { 

die Bevölkerung ur den een blimkehtende Tokio, 25. Juli in der Lage Ai, Singapore nachhaltig zu e i. fange 5 bite bett 

fungd egen Truppen, Hauptlächtih "motoriferte eine verlähtidie Information beſagt daß bie ſchüten. DB IE DER e af le 
Porn 100 herzlich zu begrüßen. amter, Kon- britiſche Oſtaſtenſlotte Singapore vers 3 Iſche Garantieverſprechung dankend an die Ab⸗ 

zakulatur tote und andere Arbeiteſtätten hatten zu dies kaſſen hat und waheſcheinlich nach dem Mit⸗ Doch junge Generäle? lin er aachen t d 1 aasee nach 
0 em Iweck ſchon am i Nachmittag ger telmeer und afrifaniihen Stationen beordert € 4 en de 505 ele beiin ee 
wieder ab Stoffen, und dichte Menſchenmaſſen, wie fie vas it. Man bemerkte, daß der Flugzengträger V keine Stärkung des Staates mi h h 
oben in dar befreite foſeg voher noch nie An dice mer „Eagle“ (22600 Tonnen) und andere Einheir Genf, 25. Juli ſondern daß fie höhltens geeignet t, die Na 
ben jannen die ER e Melder ten der briliſchen Flotte in den Gewüſſern bei Das fran; 55 Verteibigungsminifterium on in größtes Unglüd zu ſtürzen. Zur gleichen 
105 ER eien erte Truppene Singapur fehlen. Sie pflegten noch bis vor gibt befannt, da die auf Grund des Waffen ⸗ get als Rußland, das den rümäniſchen Beh 

lung der ſpiten erſchienen gegen 17 Uhr auf der Saar. kurzem, oſſenſichtlich aus Demonſtrationsgrüu⸗ eee u erwartende Be ichen eifarabiens noch nie anerfann 
mann lanbftraje und durchfuhren unter Subelrufen ben, dort zu kreuzen. er Eſſektlven und Cadres der franz Aigen 5275 feine Forderungen teilte, wanbie ſich die 
dter St der ihnen Blumen, Zigaretten und Süßwaren Allgemein ift man der Anſicht, daß England Wehrmacht eine Ser ere Ber hie 51 Be aiich en ben a oe 
ler Sig pendenden deutſchen Vevölterun den Stadt. nach den Berluften in letzter Zeit ſeine Flotte tersgrenze bei Berufsoff lesen notwendig N m a ſchen Verſprechen ab. Aller 
olf. Hitler · van auf dem Wege zur Walliihel, Den in Be in Europa dringend benötigt und ver- a bann denen db g dan . Zell lee 1a bie N gern 
obe 86 1. e . . darauf Dumänten Hatte Im Hera Sci Arial Or 


i . Die Beobachter weilen darauf hin, daß der Ferne gefaßt zu fein, daß gewiſfe Alterskategorſen legenheit genug, den Wert diefer engliſchen und 
Habt biet für eiue Gone Kelten wet a Dften von öritiſcher Seeverteibigung nunmehr kr als normalerweiſe in den Rufeltand ſranzöſiſchen Silfsverſprechungen in ihrem 
Weitere Truppen erwartet werden. fo entblößt wurbe, dah England nicht mehr verleht werden. wahren Wert zu ermeſſen. Man hatte auch in 
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Wir bemerken am Rande 


Solbatenheleal Ein Londoner Bezirksſtadtrat 
verboten — ſo ift in der „Daily Mall“ 

u leſen — ſchrilt gegen elne 

lunge Lehrerin, die ſich mit einem Soldaten 
verhelraten wollte, zu ee Mah ⸗ 
nahmen, „um ihr das Heiraten a Pesch „ 
nen“, Der Bezirtsſtabtrat fahte den Beſchluß, 
die Lehrerin ihres Poſtens zu eniheben, wenn 
fie auf dem Eheſchluß beharre. Die Mehrheit 
es Ausſchuſſes beſchloß nach längerer Debatte, 
die Sgche vom ee Standpunkt“ aus zu 
delrachten. Der Weltkrieg 1014—1918 10 e 
zeigt, daß b e Soldatenfrauen raſch Al. 
wen geworben een. So komme es zu üner⸗ 
wn ſchten Peuſlonslaſten durch Tor 
des fülle Im. 1 Es gehe nicht an, daß elne 
Lehrerin einen Mann heitate, der augenblich⸗ 


lich im Felde ſtehe, Falle er, ſo könne feine 
fügendlihe Frau mit anſehnlſchen Penſtonsfor⸗ 
erungen en — So ſtehen die Eng ⸗ 
länder zu 


hren Soldaten! 


Bukareſt erkannt, daß ſie nur leere ar 
plere frevelhaft ausgeftellte Blankoſchecks 
ohne jebe ſollde Deckung waren. 
eute, da Rumänlen Beſſaxablen und bie 
Norbbulowina abtreten mußte, ſpricht man nicht 
mehr voll leichtſertigem Glauben von dleſein 
engliſchen SENAT — man erwähnt es 
hee nur noch Im Juſammenhang mit einer 
ſetwünſchung gegenüber den perfiden Greifen 
an der Themſe. Und der Eindruck M ch 
auch dort immer mehr zu ſeſtigen, daß Eng ⸗ 
land nicht das geringſte Intereſſe am nationa⸗ 
len Geſchick Rumäniens hatte, ſonvern daß dieſe 
Garantie nichts anderes war als der Werſuch, 
Numänlen in das Reß ver Einkreilung gegen 
. einzubeziehen und dieſen Staat 
durch bie Annahme engliſcher Hilfsverſprechun ⸗ 
gen gegenüber Deutihlan! au omptomettieren, 
um bie politifhe Atmosphäre zwiſchen Berlin 
und INKL zu vergiften. Im geheimen aber 
arbeitete aa und Frankreich an jenen 
kürzlich von Deutfhland veröffentlichten Plä⸗ 
um den geſamten Slldoſten Europas in den 
Krieg e e und damit die nationale 
Exiſtenz dieſer Staaten auf das pee Mi e · 
ährben. Gerade aus dieſem 179 7 ſpiel der 
ſcheinhelligen Beihligerrolfe und den rildjihter 
loſen Nabe ee um bie Kriegsausweitung, 
dem a igen Suchen nach Staaten, bie betet 
jewelen wären, fr England den Druck des 
eutſchen angel auf in 12 nehmen, mag man 
ermeſſen, mil welchen Mitteln man Bir in 
London und Paris gewohnt war, Politik zu 
machen. Es war nichts anderes als ein rafft 
niert ausgeklügeltes Spiel mit dem Glück von 
Völtern, die nicht das geringſte mit dem eng ⸗ 
Ai Fallend Krieg gegen Deutſchland zu 
tun hatten. 


Allein durch die Stärke der deutſchen Wehr⸗ 
macht iſt bie Sen in den englilhıfranzöfle 
Ihen Krieg verwidelt zu werden, auch von den 
Ländern des Güboftens genommen worden. 


Kein Staatsmann und kein Beitungsjunge 
auf der Straße wären heute noch beef, den 
engliihen Blänkoſchegs der Garantien auch nur 
den geringſten praktiſchen Wert beizumeſſen. 


Es gibt in der ganzen Welt keinen Menfhen 
mehr, der ſich nom. HEHE ür ſolche Ver⸗ 
zehungen aus Parſs oder London intereſ⸗ 
letl. Im Gegentell. Heute wäre England dank⸗ 
ar, wenn ihm irgendein Dummer die Unan⸗ 
taftbarfeit der engliſchen n garantieren 
wilrde, dle nun in Ihrer vollen Ausdehnung den 
deutſchen Waffen offen liegt. Die ainge gaben 
urch die Stärke des deutſchen Schwerte 
emanbelt: un vor einem Jahr vergab Eng⸗ 
fand in ganz Europa Garantien mit großen 
Verpflichtungen, die es allerdings niemals ein» 
zuhalten gedachte, und heute fteht es ganz allein 
auf 0 5 Inſel am Rande Europas zufanmen« 
ebrängt und wartet klopfenden Herzens auf 
as Urteil, das das deutſche Schwert an Eng⸗ 
land vollſtrecken wird, 


Am polltiſchen Horſzont aber zelchnet ih ein 
neues, junges Europa ab, in bem die ilberhol« 
ten, Binterbärn len Fact Autokratſſcher 
Meltverberber keinen Plaß mehr haben, Damit 
dürfte auch dag Kapitel über dle englilhen 
Garantien abgeſchloſſen ſein, Vorher allerdings 
wird man Std 005 Std diefer leichtfertigen 
Tun Blantofheds hren plutokratſſchen 

uoftellern vorhalten, und dle reſtloſe Einlds 
fung für vieſe Verbrechen an Europa von ihnen 
ſorbern ... H. Go, 


Tokio, 25. Juli 


In einer Funkrede, die der Premierminſſter 
Jürſt Kondye am Dienstag hielt, erklärte 
er ſelne ſeſte Gen Aae mit der Errich⸗ 

baus im Innern vor 

Aae A wobei er ſich auf die vollſtän⸗ 
dige Ubersinſtimmung der Melnungen zwichen 
dem Auhenamt und ber Wehrmacht 
ſtüe, Konoye tadelte die politiſchen Parteien 
wegen ihrer Haltung: 1. Selen fie auf der 
Grundlage des Liberalismus, der Demokratie 
ober des Sozlalſomus organifiert worden, die 
lämtlid unvereinbar mit ber 1 Nar 
Atigtelt ſlets 

von ihrem 1 um die Macht heherrſcht ges 
el müßten 990 5 werden. 

erklärte 

mülfe in einer 
una Ne Linde fortgeführt wer 
onde die Notwendigkeélt, die Füh⸗ 

zung zu übernehmen bel der Umformung der 

N, ftatt zu verſuchen, der 6 NENNE 15 

e jar 
üßenpoltit nicht beeinflußt werden 


tung einen neuen Mu 


tonalpofitit_ ſeien, 2. jet ihre 


weſen, Dieſe u 
Bezüglich der Uu hen 1 0 
Konone, Japans Außenpolitit, 


den. Er be 


We 
et ee Deshalb dürfe d 
panſſche 


Slarker Leb 


Bierteljahr 1040 insgeſamt 
Ehejhliehun 
egenüber 164174 im erſten, 
Rührend bes ganzen erſten Bierteljahres 1040 
konnten noch zahlreiche 
Beſonders im M 
der Eheſchliehun, 
n Termin des O! 


u nahm die An. 


erſeſtes, noch einma 
Ansgeſamt wurden 
ten Viertelſahr 1940 76804 oder 40,5 
Ehen mehr geſchloſſen als im gleichen 
Die Geſamtzähl der 
bis Ende März 1040 neihloffenen Krlegschen 
kann ſomit auf etwa 186000 beziffert wer⸗ 


Der ſtaxte Lebenswille des deuetſchen Volkes 
offenbart ſich ebenſo in der kräftigen Gebur⸗ 
tlenzu nahme, die im erſten Mierteljahr 
ſogar noch verfti 
en Reich (ohne die ehemals polnſſchen 
ſeblete) wurden in der Berſchtazeil, 
Lebendgeborene gezählt, 
wehr geboren als im erften Blertelſahr 1030. 
In den fungen Reſchotellen (Oltmart, 
tenlanb und ehemalige Frele 
hat die Geborenenzahl um 85,4 v. 9. 
mehr als %, zugenommen. 
war die Geburten 
extelſahr 1940 mit 8,8 
Verhältnis noch beirähttli 
Diefe Tatſache und der belſplellos ſtarke Ger 
burtenanſtleg in d 
im Sudetenland berechtigen z 
daß die Forlpflanzungshäuflgkelt 


Bronnftofflager von Malta bombardiert 


Auftenlifchen gerſtörer Im Mittelmeer versenkt / Der llallenſſche Wehrmachtsbericht 


arößer, als 1089, 


Der talteniihe Wehrmachtsbericht hat fol« 
genden Wortlaut: 


„Das Haupiquartier der Wehrmacht gibt bes 


aunt: 

Im öftlihen Mittelmeer haben unlere 
U:Boote einen auſtraliſchen Zerſtörer und ein 
U-Boot verſenkt. 

Einer unſerer Flugzeugverbände 
er Flottenbaſis von 
Bomben belegt. Troß der heſti⸗ 
gen ſeindiſchen Flatabwehr ind VBolltreſſer ers 
zelt und zahlreiche Brände hervorgeru⸗ 


ite find zwei ſeindliche Nagb« 
luſte im Luftkampf abgeld 


einer von Gaza kommenden Meldun 
Fliegeralarm gegeben worden. 
rien von Rom haben darauſhin zweimal Sperr⸗ 


Gelbſtmordtaumel in London 
Fortſetzung von Seite 1) 


In Wirklichtelt erſtrecen ſich die „tat 
ſächlichen Vorbereitungen“ lands nach wie 


en. allgemeinen 


Zu dieſem Thema gehört es auch, wenn bie 
Times“ die engliſchen Luftangriffe auf deut 
rühmt und behauptet, 
h die Moral der deulſchen Bevölterung bes 
eintrüchtigt werde. 


ich en milfickeiſcher, 
lich gegen die 


ſondern ausbrüd« 
evilbendllerun 
alt ſelbſt gibt an, daß 
ie deutſchen Bergeltungs maßnahmen kommen 

Inzwischen wählt in London das „Bau⸗ 
eneuropa“ der Geſcheſterten. Jetzt haben der 
e lettiſche und ltaulſche Ger 
m Office unterriche 
er Unabhängigteit 
nicht anerkennen könnten. Gi 
vermehren alſo die Zahl der emigrierten Diplos 
Da das Schichſal dieſer 


ſie „das Aufhören 


maten an der Thomſe, 
Leute darin beſteht, in kurzem der 


Konoye erstrebt Japans Unabhängigkeit 


Der neue japanſſche Promierminifter über die Innen und Außenpolilik 
durch die im Augenblick herrſe 


fortbeirieben werden auf lange Sicht, auf 10 
ober 20 Jahre oder eln halbes Ja 
em Zwecke ſei es eihe vitale 
japan aus der Abhängligzeit 
von fremden Ländern in wirtschaftlicher Be⸗ 
In dieſem Sinne 
Zuſammenarbeſt zu 
lallbſchukuo und au 
Erpanfion im Sübfeegebiet von gro⸗ 


Premlerminiſter Konoye ſprach guch vor der 
lapanſſchen Preſſe über die japanſſche Auf 
in, daß über die Ber 
eutſchland und 
en ebenſo wie über die Beziehungen 
land und den US A, erft 
erhanblungen mit dem Stalferliden 
en Kablnettemitgliedern 

Die Hauptaufgabe ber 
aniſchen Motitit ſei die Ergänzung und 
ellung der nationalen Verteidigung. 


en Japans zu 


auptquartier und 
en werden milffe, 
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enswilfe des deulſchen Volkes 


Weiterhin bedeutende Goburtenzunahme „ Der Bericht bes Statifkiichen Reichsamles 


Berlin, 25. Juli 
das Statlſiiſche Relchsgmt 
wurden im Deutſchen Reid 
geblete) im erſten 


des deutſchen Volkes in Zukunft jene Höhe 
erteichen wird, dle zur Erfüllung ver pollti⸗ 
ſchen und 1 0e de en Aufgaben des Deuts 
ſchen Reiches erforderlich it, Diefer Ausblick 
kann auch nicht durch bie seltweilige Abnahme 
der Geburten getrübt werden, die ſich nach 
Meldungen der Großſtädte ſelt 1940 bemerkbar 
macht. 55 ift aber kaum anzunehmen, daß der 
jehlge Krieg einen ähnlich großen Geburten ⸗ 
ausfall zur Felge haben wird wie ber Welt⸗ 
frieg, da Heute in mehrfacher Hinſicht weſent⸗ 
lich anders Vorbedingungen, herrſchen. Von 
dem Lebens» und Sſegeswillen und dem ſeſten 
Vertrauen des deulſchen Voltes in feine U 
rung ſſt ſicherlich auch während des Krfeges 
eine ſtarte geburtenſüördernde Wirkung zu er⸗ 
warten. Von großer benöfferungspolitifher 
Bedeutung iſt ferner die im Verhältnis ſehr 
eringe Zahl ber . die nur einen 
ruchtell jener . ien mac die die 
deulſchen Heere im Weltkrieg a eln in den 
erſten fünf Krlegsmonaten, 1005 in der Hälfte 
ber Zelt, erfitten haben (260.000 Tote). 

Die Bisherige Anhäufung von Kriegs 
trauungen fand im April unter dem Einfluß 
der krlegeriſchen Ser ah ihr Ende, Düges 
gen hat die Zahl der Geburten auch im April 
noch welter ſtark zugenommen. Es wur⸗ 
den 15 400 oder 11,1 b. 5. Kinder mehr gebo. 
ren als im entſpiechenden Monat des Vor⸗ 
fahres, Die Sterblichkeit war Im erſten Biere 
KURSE 1940 infolge der anhaltenden ſtrengen 
Külte erhöht. Es wurden im Deutfhen Reich 
rund 20000 Sterbefälle mehr gezählt als in 
der gleſchen Zeit des Worjahres, Durch die 
Kälte wurden vor allem ltere, anfällige Per⸗ 
ſonen vorzeitig bahingerafft. 


jeuer burhgelührt. Bomben wurden feine abs 
a gab es durch Geſchoßſſpllt⸗ 
ter einige Verwundete.“ 


der Negus blamiert fh 


Er „organiſtert den Wiperſtand“ 
Liſſabon, 25, Jull 
wer Londoner „Daily Telegraph“ meldet 
aus Kairo: Haile Selaſſie, der ſich (in 
eit in Chartum aufhalte, wo ihm die, . 
Negletung einen 1e zugewleſen hat, 
finten zu begeben, 


ſtandes gegen Ilallen zu 0 60 Süden 


von England angeregt worden, und Mehr 
tig 5 dafür geſorgt, daß die Nadır) 

der Rückehr Sele 40 
lingen durch Läufer 


ſelt auhelmzuſallen, ind Englands von Ahne 
chen 1 adtote Minſſter ſteis babel, 
die angeflaublen Figuren aus der Merfenkun, 
u holen und fie neu aufzupolieren. So ha! 
5 t Hallfag an Beneſch — felnerzeit züm 
Schaven ber Tſchechen einmal Minifterpräfident 
und ſogar Staatsoberhaupt — einen offiziellen 
Brief geſchrſeben, in dem von der Aufnahme 
der Bezle gen zur pprovl Haba tichecho» 
tomatif ‚en Reglexung“ In Londan dle Rede 
ft. — Wit ſolchen und ähnlichen Dingen nd 
talſächlich englſſche Miniſter in der ef jele 
A des großen Weltreiches beſchälf⸗ 
gt. 


Slotvakiſcher Veſuth 


Dr. Tilo, Dr. Tufa und Sauo Mach kommen 
Berlin, 25. Juli 

Auf N der Reſcho xe Na werden 
der tall jaatspräfibent Dr. Tifo und 
der flowakiſche e Mroſeſſor Dr, 
Tu ta, in deren Begleitung 10 er San 
Mach befindet, im Laufe der Woche zu einem 
kurzen Beluh In Dentihland elutreſſen. 


Reichstag in Schweden 
Außerordentliche Einberufung 
Von unserem Korrespondenten 


Die besfiprige ond ch Hel ag, sul 
e biesjührige chwediſche Neſchstageperlove 
ſchlietzt mit 5 AM Jult d. J. in net 
wurde am Dienstag beſchloſſen, eine außer ⸗ 
orbentlide NER TERN mit 
Beglun vom 1. wid l einzuberufen. Der 
l zung, wird felbft am 2, Auguſt bier 


jen außerordentlihen Reſchstag eröffnen, 


Frankreich zur Malifag-Tiede 


von unserem Korrespondenten 


Genf, 25. Sul 
Die Rede von Lord Halifax Nn nn 
bekanntlich dadurch beſonders aus, daß le mi 
lauter Appellen an die, Frömmigkeit er Enge 
länder durchſett war. Dem Aae Run 
funk it dleſe öffentliche Frömmelel ebenfalls 
auf die Nerven gefallen, Zu der Aufforderung 
von Lord Haltfag an dle Engländer, doch zu 
Gott zu belen, bemerkt der Face Rund ⸗ 
fine troden, ob Lord Halifag in dieſe Gebete 
wohl auch die Franzoſen elnzuſchlteßen gedenke, 
die bel Oran von den Engländern ermordet 
wurden. 

Im Zusammenhang mit der augefpihten Ans 
nenpolliſſchen Lage In Chile zei s le fünf 
Mlulſter der Nabikalpartei, nämlich des Ins 
neren, Außeren, der Finanzen, Verteidigung 
und ber Landwirtſchaft, ihren Rücktritt eln. 
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Drolfaches DASS Dementi 


Dreifte Londoner Lllgen widerlegt 
Moskau, 25, Juli 

Die TUSS, meldet; In der ausländiſchen 
Preſſe werden Gerüchte verbreitet, wonach, 

1. die Somjetunion ſich i habe, 
Bius sans an England zu lleſern und 

gland für den Kauf diefer Flugzeuge 200 
Millionen Pfund Sterling bereitgeltellt habe; 

2. daß in den nüchſten Tagen zwilhen ber 
Türtei und der Sowjetunion Verhandlungen 
beginnen würven zum Wblchluß eines Handelo⸗ 
315 um den Handeleautauſch zwiſchen 
den beiden Ländern auf 12 000 türtiſche Plund 
zu erhöhen; 

3. 50 die Sowjetunion ber eum än 
chen eg terung eine Note Uberxelcht 
habe, in Numänien eine demokralſſche Regle⸗ 
rung zu errichten, widrigenſalls es angeblich 
unmöglich ſei, freundſchaſtliche Beziehungen zwl⸗ 
ſchen Der beiben Ländern zu narantierei. 

TUSE, iſt ermächtigt zu erklären, daß alle 
su Gerüchte jeder Grundlage ent ; 
behre n. 


Iweck⸗Mhankaſſen 


Eine Rundſunkrede Duff Coopers 
Berlin, 25. Jult 

Über den Londoner Rundfunk hat der bel, 
tiſche Informatlonsminiſter Duff Cooper 
eine Rede nach den Vereinigten Staaten und 
Sidamerifa gehalten, in der er auch erklärte, 
daß für England die welten Meere offenftüns 
den und bie britiihe Seemacht eine ſeſte Brilde 
u den überſeeſſchen Ländern ſchlage, Jedes 
hilf, das verirauensvoll auf den Weg nach 
einem britiſchen Hafen begebe, ſeſ Zeuge ber 
brſtſſchen Sesmacht. England ſtünden bie un⸗ 
geheuren EN des briliſchen Weſtrelches 
mit ihrem AUberſluß an Menſchen und Materlal 
zur freien Verfügung. x 


Ale Informationsmintfter müßte Duff Coor 
175 elgentlich etwas beſſer ber den augenblick 
19 Stand der brliiſchen Seemacht unter rich ⸗ 
tet fein. 


Maßregelung eines Hokerd 


Der Londoner rumüniſche Geſandte abberuſen 
Bulareſt, 24. Juli 
Die rumüniſche Regierung hat ihren bloherz 
en Gin in 3 Aide zur d- 
erulen 
Tilea it unrühmtich befannt geworden durch 
eine in London belrlebene Agitatlen de 
eulſchland. So hat er vor dein Abſchuß es 
deulſch⸗rumäniſchen, Wiriſchaftsabkommene im 
März 1939 bie Meldung von einem angeblichen 
deut KR . an 1 In, 11 
fee e eee 


ABL-Staaten find dagegen 
Fortſetzung der Havanng⸗Konſerenz 
en) 25. Jult 
Auf der Havanna Konferenz began⸗ 
nen heute bie Sachbeſprechungen, und zwar 05 
aus der SEELEN ing ber vier Hauptpunfte 
hervor, an die ABC-Sioaten ſich an den Plan 
der wirlſchaftlichen Dominlerung des SKontle 
nents durch die Berelnſgten Staaten nſcht zu 
beteiligen gedenken. 


Weltrekord im Fallſchirmſprung 


Von unserem Korrespondenten 


Moskau, 25. Juli 

Die Sowjetpreffe berichtet heute von einem 
neuen Weltrekord im Fallſchltmabſprung, den 
dex ſowſelſſche Major Charachonow mit 12 448 
Meter aufgeftellt hat. Dieſe außerordenkllche 
Lelſtung It um jo bemerkenswerter, als 11800 
Meter im freien Fall zurſiggelegt würden und 
wührend bes Ubſprungs ein Teimperatuxunter⸗ 
von 70 Grab zu überwinden war, Im 
'oment bes Abſprungs In 12 443 Meter Höhe 
De ie Temperatur Minus 98 Grad. Der 


ſowleſiſche Fallſchlrmſpringer hat den Melkre⸗ 
ech im Fa ce um über 100 Meter 
überboten. 


Der Tag in Kürze 


In Berlin fand in Anweſenhelt führender deut⸗ 
iger und Kallenifher Journalisten, die erfie Ber. 
ner i und des „Deuiſch⸗talteniſchen Preſſe⸗ 
verbandes“ statt. fr 


Die e en Dokumente Ne. 80 und 91 des 
6. beutſchen Weſpbuches, dle Numünlen betteſſen. 
inden in Butareft fibre MWulmertinmtelt und 
übten zu Interefjanten neuen Beltftellungen, 


„News Chronlele" zufolge it man in hritifhen 
Kelle len le Hanf a amerl) Hi 
ſchen Öls nach Spanien fart beunkuhlgt. 


Bor dem en W Unterhaus kündigte Kriege. 
minifter Eden die Bildung einer (rembenlenlon an, 
peel er ſich anſcheſnend befonbere Exſolge ver⸗ 
pr! 


. 

te Rn Magnner-Wyoltipiele 1040 der Hoppoter 
jalboper jaben mit elner Aufführung bes „Tann⸗ 
auer“ begonnen. 


— 
m und Drug, Bertagsgeſellſchaft „Libertas” 
Berla, ul Bann 110 10 

yauptihellilelter: Dr. Kurt, Mlellfer, 
Saales ee aupiſch e ball Karge. 
Verantwortlich für Wolttit: N 
le Qotales und Kommunalpoftilt: Moll Korg 
für Handel und Meſchagan Wartheland; or 
Url: „ 0, Adolf Kar gel 
r. Huf, 10 
le Sport und Biber: J. ©, De Guftan R 
eie Sämtlih In nenne, Berliner Schell, 
eltung: Wuguft Köhler, Berlinssarlahor, Wett 
antworilicher Apeigenfeiter: Wilhelm Bc 0 , 
Hitzmannſtadt. Für 4 05 gilt 3. 9. Ungelgene 
preistifte L. 
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„Libertag" 


1 keit bringen können. 


wölbte fie ler in den Himmel, eine 
über 


wimmelte es von Menſchen. Englische 
15 man ſich in dichter Poſtenkette rund um 
die 


Ache die 
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Abdul Turek, Rebell gegen Judu und England (9) 


Die Geheimnisse des 


Ein Bericht aus dem arabiſchen Freiheitskampf in Paläſting von Walter Ebert / Kr arm ngen wah 


Omar lächelte grimmig. „Vielleicht hat der 
Bau mehr en als die Gentleman 
ahnen!“ Er wandte ſich zu dem Beduinen. 


Du benachrichtigſt fofort Achmed und Abdallah 
Hey! 


Sie ſollen noch heute herilberkommen. 
ir müſſen uns klar werden, wie wir den 
Mufti befreien und wohin wir ihn in Sſcher⸗ 
chnell — jede Minute 

ft koſtbar!“ 


Lautlos wie ein Schatten glitt der Araber 
in den Abend hinaus, 


Geheimnis um Haram⸗eſch⸗Scherif 


Die Kuppel des Felſendomes 5 im ſchei⸗ 

denden Sonnenlicht. Hoch und . 

lamme hochgebauten 
tabt. 

„Haram⸗eſch⸗Scherif — Das vornehme Hei⸗ 
Uigküm“, Stolz und Zierde des Iſlam. Erbaut 
auf den Mauern des erſten Tempels der Juden, 
im Heiligen Bezirk. 

Von der Zinne des Minaxetts Ic ber 
Muezzin 1 Gebetsruf in den Abend hin, 

„Gott allein iſt groß. Es 1 fein Gott 

Gott, und band iſt fein Prophet. 


Serufalem, der 


Kommt zum Beten, kommt zum Heil. Gott 


allein iſt groß, es iſt kein Gott denn Gott..“ 
Auf dem 1555 Platz, der mit feiner 
Weite und Slille den Andächtigen em, ünab 
olizie 


oſchee verteilt, Die Beter mußten ſich 
ſwiſchen ihren Gewehren und müſternden 
licen durchwinden. Sie murrien über die 
Enkwelhung des Tempelbezirkes, ihre gemur⸗ 
melten Worte und unterbrüdten Flüche beſag⸗ 
len nichts Gutes. c 

Nie hatte der Heilige Bezirk ſoplele Andäch⸗ 
lige ehen wie in 5 Tagen, wo er den 

uf vor den britiſchen Verſol; ern ſchützte. 
Ins Innere des Heiligtums vorzudringen, hats 
den die Engländer bisher nicht gewagt. Aber 
dag und Naht war der Tempelplaß durch 
arte Wachen abgeriegelt, über eine Woche 
hon, niemand konnte ihn ungeſehen beireien 
oder verlaſſen. 

Aber war der Mufti überhaupt noch im Hei⸗ 
ligen Bezirk? Sielt er ſich in der el⸗Atſa⸗ 
Maſchee auf oder in einem ber uralten unters 
irbifhen Gewölbe, die unter dem Tempelbezirk 
ein geheimnisvolles Enftem von Katalomben 
bilden? Unter der Kuppel des Ffelſendomes 
öffnet 1 der Eingang zur Unterwelt... Wel⸗ 
cher Gläubige würde es wagen, in die Myſte⸗ 
rien ber Tiefe einzudringen? — 

Und daß fein Ungläubiger mit frevleriſcher 

Geheimnilfe e 
entichfeierte, dafür halte der Mufti geſorgt. 
Stets Hatte er die Münfhe gelehrter europäis 
jöer Stubienfommillionen, die um Zutritt zu 
en jahrhunderle⸗ vielleicht ſogar jahrtaufendes 
9 5 a Gängen baten, konſequent 

gelehnt. 

Nun ſtanden draußen die Engländer und 
wußten nicht, ob der Fuchs noch in feinem Bau 
war. e Spitzel hatten allerdings berichtet, 
der Mufti fei noch beim Morgengebet in der 

'oſchee geweſen .. en 

Die Abendandacht war beendet. Die Beter 
Arömten aus der Moſchee, Kopf an Kopf, im 
Danbumbzehen war der Platz, auf dem chen 
Be Schatten der Dämmerung lagen, voll von 

enſchen 

I faßten ihre Karabiner feſter. 
allen. 


0 a gelte 95 ie. Ber e 

, Moschee schwingen, ſtand der Mo 
Spohr eln paar kühle, wafferbfaue Nu⸗ 
gen ſchauten aus ſelnem [ommerjproffigen Itens 
sent aufmerffam in die Runde. War da 
Jal Der Mann dort im weißen Pilger⸗ 
mantel, — warum drängte er fo eilig durch die 
Menge? Er hatte das Kopftuch vor das Ger 
ſicht gezogen, nur die Augen waren zu ſehen, 


dunkle ſcheue Augen, fein Umhang war von 
Seide un zeig mit Stickereien be et —.— 
In dem uhlegmatiſchen Gehirn O Flahertys 
die ein Funte auf. Er ſetzte ſich mit einem 
Kuck aus den Schultern heraus in Bewegung. 
Der Mann mit dem perhüllten Geſicht ſal ir 
um, begann zu laufen... Auch O'flaherty 
lief. mit weiten S der Karabiner 
lg 
einen 
Hände err 
Tuc feine Räufte nier 


ene Kolben... Derbe Solda⸗ 

en Flüchtigen rilfen das ver- 

beileite, Das Geſicht eines Man. 

nes in mittleren Jahren, ein furänehaltener, 

ſchon leicht angegrauter Bart um Kinn und 
Wangen — — der Mufti? 

Der due Aba wurde unter ftarler Bes 
deckung zur Wache gebracht. OFlahertg, tra! 
lend im Bemußtlein 19 0 Sieges, erſtatteſe 
Rapport. Der Polizelofftzier, zufänig kannte 
er den Mufti pekſönlich, war einzigen 
Blick auf den Gefangenen, 


einen 


Ps] — Diefer Mann ſoll der Mufti 


fein 
Der Poliziſt rleb ſich verlegen mit dem 
Zeigefinger u 500 Naſe. „Aber war⸗ 


um A 

Richtig!“ Der Offizier ſah den Araber 
ſchatf an, „Warum d Sie eigentlich davon ⸗ 
gelaufen?“ 3 

Der Mann verzog keine Miene. „Dieler 
Polfziſt ſah — Jo böſe aus, Er rannte auf mich 
zu, da bekam ich Angſt ...“ 

In derſelben Minute (dritt eine kleine 
Gruppe von 1 aeN Pilgern — es waren 
auch zwei Frauen dabei — über den Vorhof 
des Tempelplatzes, vorüber an den heiligen 
Gräbern und dem Brunnen el Kas, ſie gingen 
plaudernd und die n Schrittes durch die 
enge Straße, die vom Heiligen Bezirk zur 
Stadt hinunterführt, und fie verloren ſich in den 
winkligen Gallen der Altſtadt. 

An einer Ecke wartete ein Auto. Zwei Män⸗ 
ner und eine der beiden Frauen ft egen ein, 
die anderen blieben ftehen, Die Frau im Auto 
ſchlug den Schleier zurüd — ein Männergeſicht 
mit dunklen klugen Augen, kurzgehaltener, 
ſchon leicht angegrauter Bari um Kinn und 
Wangen 


Saüusende Fahrt dürch nachtschwarze Täler 


Durch die belebte Saffa-Street fuhr ein 
dunklet, geſchloſſener Wagen. Der arabilhe 
Führer lenkte ihn geſchigt durch das Gewühl, 
der Motor ſummte leife und Sobel, 
Niedrige Vorſtadthäuſer glitten vorbel, dle 
Straße wurde frei; heller und ſtärter long der 
Motor fein Lied. Dann warf ſich der Wagen 
mit einem Aufheulen in die erſte Kurve der 
Bergſtraße, die fih in halsbrecherſſchen Win⸗ 
dungen in vie Küftenebene zum Meer hinun⸗ 
terfi mine: 

Das Auto rafte, Haarſcharf vorbei an ſenk⸗ 
rechten Felswänden und jah abſtürzenden 
Schluchten, in ſagendem Taumel hinab in 
nachtſchwarze Täler sing die ſauſende Fahrt. 
vermittelt war bie Dunkelheit Hereinges 
brochen. Das Auto fuhr ohne Licht, mit uns 
verminderter :Gelchwindigteit, Der Fahrer fal 
wie eine Katze über das Steuer geltümm 
feine Augen bohrten ſich in das Dunkel. 
und zu blitzten für Sekunden die ſtarken 
Scheinwerfer auf, rillen eine drohende Fels⸗ 
wand ins Licht, weiße huſchende Kllometer⸗ 
Heine, gelrümmie Steinwälle, hinter denen die 
ichtſtrahlen in bodenloſe Leere verfackten. 
Ausgeſtorben und leer lag dle Straße, keln be⸗ 
ſegnendes Fahrzeug hemmte dle tolle Sant — 
die Engländer hatten Straßenſperre verhängt. 
Dörfer und Karawanſerelen flogen vorbei, ein 
Poliziſt winkte mit weißem Stab halt... er 
ſprang zurſick vor dem heranſagenden Schatten, 
ein pfeifender Schlag auf Augen und Ohren, 
ein ſauſender Luftzug — dann war das Phan⸗ 
tom in der Nacht verſchwunden. 

Irgendwo auf freier Strecke winkte ein ro⸗ 
tes Licht. die Bremſen kreiſchten — halt! 
Der Mann im e in aus, der 
Schatten eines Pferdes lauchte aus der Dunkel ⸗ 
laß eine Stimme: „Preis und Lob ſel Als 
ah... Deine Diener find bereit, o Hi 

Kurze Abſchiedsworle: „Gott mit euch, 
EN a 5 110 verklangen ellige 

ufihläge amilhen den en. 

‚2 Auf Jahrhunderientien  Rütamanenpfaben 

jagten die Pferde durch die Nacht, e ur 

Küfte, wo ein Motorboot mit abaeblendeten 

15 tern wartete, den Mufti in die Freiheit zu 
ten, 

Vor dem Felſendom marschierte die Made 
ablöfung der englischen Polſzel auf, 


“ 

Arabifh-PBaläftina War führerlos. Die Män⸗ 
ner des Akabiſchen Komitees deportiert, die 
Teitenben Köpfe der Parteien im Konzentra⸗ 
tlonslager, der Mufti nach Syrien geflohen... 


Gegen England! 
Ein deutſches Kampfflugzeug wird zum 560 aber 


K. 
uͤſſart, Wrfeo ann, Zander- Multiplex; .) 


SCH — Nein, es lebten Männer in 
Paläſtina, und als es ſchien, daß alles verloren 
war, ſtanden fie auf und gaben dem Land ein 
neues Geſetz. Das Geſetz des Widerſtandes, der 
Gewalt gegen die Gewalt, des Terrors gegen 
den Terror. 

Jetzt begann in Wahrheit die große arabi⸗ 
ſche Revolution in Walch. mch 


Das Großkreuz zum Eiſernen Kreuz, 


das vom Führer erſtmalig an Reichsmarſchall 
Göring verliehen wurde. Unſer Bild zeigt 
22910 0 den Größenunterſchied zwiſchen Ritter« 
kreuz (inks) und N a), 

(Scherl, Zander Multiplex K.) 


25 78 3 
Alte Find Inindten fun! Un geln 
Wenn ein Afiate ſich entſchließt, unter dle 
Verbrecher zu gehen, daun bejorgt er dies ganz 
erde . So war es möglich, daß Seit uns 
derte hindurch oft unter der Vorgabe rellglöſer 
Geſichtspunkte rieſige Verbrecherbanden in Vor⸗ 
dere und Hinterindien unterwegs waren. Die 
Namen Baba Gente. aber die Graufamfeit 
iſt die gleiche geblieben. Vor kurzem würde in 
ianglot ein Giamele in das Krankenhaus 
eingeliefert, der von Banditen überfallen wor⸗ 
den war, weil er ſich geweigert halte, das Ver⸗ 
jet feiner Wertſachen zu verraten. Daraufhin 
(Hoffen ihm die Banditen immer in Abſtän⸗ 
den von fünf Minuten fünf Kugeln in den Körs 
per. Der Siamefe blieb ſtandhaft. en 
jaben die Verbrecher es auf und ließen ihn mi 
einen S. A zurück. Man hofft, ihn am 

ti 


eben erhalten zu können. 


Aal den Spüren des Kolimbüs 


Das Logbuch des Amerikaentdechers wurde nachgeprüft 


New York, im Jult 


450 Jahre nach jener Entdederfahrt des 
Chriſtoph Kolumbus, die Weltgeſchichte machte 
und zur e eines neuen Kontinente 
91555 iſt dieſe Seife, freilich in modernen 

ahrzeugen und mit modernen fechniſchen Ge⸗ 
zäten, wiederholt worden. Unter Leitung 
von aten Ellot Morſſon von der Havard⸗ 
Univerfität in USA. machte ſich die Expedition 
im Auguſt vorigen Jahres auf den We „ um 
den Spuren des Kolumbus zu folgen und das 
Logbuch des Amerfkaenkdeckers nachzuprüfen. 
Man ſtente bei diefer Gelegenheit, nachdem die 
fi über 10000 Geemeilen erſtreckende Seereiſe 
nunmehr abaciölelen Iſt, feſt, daß die meiften 
Angaben des kühnen Seefahrers haargenau 
ftinmten. Schon an den Aaoren hatte man 
Aan d bie Angaben des Kolumbus zu 
prüfen, der in [einem Logbuch die Feſtſteuung 
machte, daß ſich der auf dem Meer ſchwimmende 

ang braun färbie und einen Tag vor Eintrefs 
fen im Hafen gänzlich eee . Man fand 
dleſes Phänomen 1 beſtätigt wie die An⸗ 
81 e des Amerikaentdeckers, daß man am 

trande der Azoren Pferdebohnen vorfinde, 
Die vermutlich von einem fernen Sand durch die 

lut hier angeſchwemmt wurden. Heute weiß 
. b diesel „ferne Land“ Zentralamerita 


Einem Aufenthalt der Expedition in Portu⸗ 
get wo Profſeſſor 0 das Kloſter ent⸗ 
eckte, in dem einſt Kön, 0 II. Kolum⸗ 
bus empfing, und der F Palos, dem 
Ausgangspunkt der Ihidjalhaften Reſſe des 
olumbus, einen Beſuch ‚abftattete, folgte eine 
Reife den Guabalguivir Amen is nach Ges 
villa, wo man, immer dem Wege der ſpanſſchen 


Entdegerſchiſſe folgend, Einſicht in die Hiftori« 
ſchen Dokumente des „I e Ar 0 fo 
nahm, die ſich auf die Expeditſon des Kolum⸗ 
bus Sage Sodann begab man ſich nach Mar 
beira und der Inſel Porto Santo, wo Ehrſſtoph 
Kolumbus 810 Zeit lebte und die Tochter 
eines portugleſiſchen Edelmannes heiratete, 
Von den Kanarifhen Inſeln aus fuhr das 
Expedittonsſchiff „Capitana“, dem Zickzacturs 
der britten Reiſe des Kolumbus folgend, gen 
Trinidad, das man nach 20 Tagen — der 
Amerikaentdecker hatte zu feiner Neſſe 26 Tage 
jebraut — erteſchte. Wan erfchte hier einen 
öhepunkt des Unternehmens, da die Expedi⸗ 
tionsteilnehmer Triniba enau fo fihleten 
wie einſt Kolumbus, der das damals unbe⸗ 
kannte Land „Trinidad“ taufte, da er als erites 
drei Berge erblickte, die aus dem Ofean zu 
wachſen ſchienen. Dieſelben drei Bergzacken war 
ren es auch, die die Erpebitlon von der in Kos 
lumbus Logbuch erwähnten Stelle aus als erſtes 
wahrnahm. Schließlich folgte man auch noch den 
Spuren des Amerikgentdeckers nach Port of 
Spain, Curacao und Cartagena bis nach Hon⸗ 
duras an der zenkralamerlkaniſchen Küſte, Auch 
hier fand man alle Berichte des Kolumbus ger 
nau beftätigt, und fogar eine kleine Bemer⸗ 
lung des, Sather, daß die Paſſage zwiſchen 
der Almirantezucht und der Chiriquibuht an 
der Küfte von Panama fo eng fei, be} bie 
Bäume an den Ufern die Takelage der Schiffe 
geſtreift hätten, erhielt ihren Beweis durch 
die Tafſache, daß die erwähnte Paſſage heute 
To ſeicht Et ift, daß fie nur noch von eis 
nen Booten 91 0 werden kann und von dem 
Expeditionsſchiff Proſeſſor Morifons, das ſich 
insgeſamt fünf Monate unterwegs befand, ge⸗ 
mieden werden mußte, 


= Deutſche Wacht am Kanat 
Einbau von Küftendatterien zur Sichel Nabe Alte, 


(Pa. Zinneder, Etlantle, Zander⸗Murikplet ) 
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Mit dem „Rheingold“ haben die Bayren⸗ 
ther Weftipiele den erften Abend des „Rings 
Zyklus erreiht. Das in ſich zuſammenhän⸗ 
ende vietellige Niefendrama vom Ring des 
tbelungen iſt neben dem in dieſem, Lehre 
ausfallenden „Parſtſal“ das, eigentliche Bor 
e e Bayreuthe, Im Hinblick auf 
le Uraufführung der Mahl Tetralogle 
im Jahre 1876 go Richard Wagner [ein 
reftiplelhaus errichtet. 
kalſſch — vor allem aber ſzenlſch — die unge⸗ 
euren Anſprüche diefer müfſtviamatſſchen Mo, 
d wirklich erfüllt werden, die 
alle gewohnten Opernbegriſſe der damaligen 
Neperiolreiheater ſprengte. Es ſſt deshalb ein 
wohlbegründeter Brauch geworden, die Eln⸗ 
tritisfarlen für die vier Ringabende In Bay, 
zeuth nur geſchloſſen, Age ben. Denn nicht 
15115 Grund hatte ſich Richard Wagner gegen 
bie eigenmächtige Eingelaufführung der eriten 
Ning Statſonen in München verwahrt, Zum 
Üßefen der Bayreuther Feſtſpielidee achört 11 
neben der künſtlerſſch vollendeten Wiedergabe 
der Werke gleichberechtigt bie ethlſche Verkün⸗ 
digung, die zusammenhängende Sinnvermitt⸗ 
fung des ganzen Werkes, das eine weltanſchau⸗ 
Iich verwurgelie Tondichtung iſt und gegen den 
luch des Goldes die erlöfende Kraft der Lies 
e, gegen den machtglerlgen Matextallsmus 
die weltbewegende Macht des ſelbſtloſen Op⸗ 
fers teilt, 

Die Eigenart ber dlesſährigen Sertplete bes 
wal es, daß die Beſucherſchaft jeder Ringvor⸗ 
stellung von Abend zu Abend 19085 sit 
ein welfenförmiges Kommen und Gehen in 
Bayreuth, Während ſich die Teilnehmer der 
Ben aun Hep RD dee a dem 0875 

achſen zum Feſtſplelhüge! egaben, metlere 
ten am Haufe bie Aae Ges Nele 
zuges des Arbeltsdlenſtes unter der Stabſüh⸗ 
zung von Herms Niel zum Empfang der 
Sonderzlige, mit denen dle Urbeiter und Sol⸗ 
daten aus dem Gau Salzburg eintrafen, um 
am nächſten 2700 die „Rheingold“ Votſtellung 
dee len die Salaburger Im Feſt⸗ 
pielhaus fihen, treffen die Franken ein, nı 
men ihre Gutſcheinhefte in Empfang, marſchle⸗ 
ren zum gemeinfamen Abendeſſen und werden 
dann in ihre Quarliere geführt, So geht es 
Tag um Tag. In einem Präziſtonsmechanis⸗ 
mus, der allein ſchon 
Leiſtung iſt, greift ein Rad in das andere; von 
der pe ulich genauen Fahrplanauſſtellung der 
Reichsbahn, die aus jedem der beteiligten 12 
Gaue in zwei Sonderzügen je 675 Feſtſplel⸗ 
güfte auf die Minute pllüktlich heranfahrt und 
am übernächſten Morgen wieder abtranspors 
tiert, über die Worbereitung und Durchſüh⸗ 
zung der nemeinfamen Mahlzeiten in der Luß⸗ 
wig⸗Siebert⸗Halle und ber elde der 
Dis zur ftändigen Bereitſtellung und Aberprll⸗ 
fung von 9000 Quartieren und der Organiſte⸗ 
zung, Ber Stabtführung. 

enn unter dieſen Umſtänden die uc 
Ides der Bayreuther „Ring“⸗Aufführung nicht 
Lenſtlich geschädigt und das dae e 
as auf den Wert eines gewöhnſſchen, wenn 
auch Höhft qualifizierten Opernbeſuches herab⸗ 
edrückt werben ſollte, Jo bedurfte es einer bes 
ſonders gründlichen Einführung der Feſtſplel⸗ 
ſaſte in die Sinnzuſammenhänge des ge amten 
Wertes. Troß der Vorbereitungen, die daflle 
ſchon in den Heimatgauen durch die 1 
tütigleit bes Deulſchen Volkobildungswerkes 
ſeltoſſen worden find, hat bie Ne.⸗Hemein⸗ 
Haft „Kraft 0 e deshalb Einfühe 
kungevorträge in Bayreuth ſelbſt veranſtaltet. 
Um Morgen jedes Feſtſpieltages erhalten dle 
Beſucher ber bevorſtehenden, bete in Its 
bendiger Rede und klingenden Bei ſſpieken elne 
vorzügliche n den ber das, was ſie am 
Nachmittag auf dem Grünen ai erwartet, 
Bor Lem olbaten der verfhledenen Wehr⸗ 
Bremer Wagnerforſcher 


machts telle ſpricht ber 
Dr. Furt Zimmermann, vor ben Zioifperfonen 


Hier erſt konnen Mile 


eine U 15 


Ligmannfjtädbter Zeitung — Donnerstag, 25. Juli 1940 


Der Bayreuther Ning“ neu erlebt 


Einfge Seſiſplelelndrückhe rund um dle „Nheingold“ Vorſtellung / Bon unſeten Sonderberihterftatten, 


der Lelter des Bayreuther Bundes, Otto Dau⸗ 
be, in der Ludwig⸗Slebert, Halle. Wir haben 
beide Redner beſucht, wie fie vor einem atem⸗ 
los geipannten Hörerfreis nicht nur den In⸗ 
halt des einzelnen Werkes erzählten, ſondern 
auch die ideellen Werte ber slanten Ringe 
Dichtung und die beſondere mufltaliſche Sl 
tur der Nibelungen -Kompofltlon in padenber 
Weile 1e Nichts akademiſch Gelehrtes 
ſtand dem Verſtändnis N Beſonders 
bie ſpannungsvoll angelegten Ausführungen 
Daubes bedeuteten über alle Belehrung hin⸗ 
aus eln ernſtes Vorexlebnis deſſen, was wenige 
Stunden fpäter in Bild, Gefang, Mufit und 
05 plaſtiſchen Ausdruck auf der Wun⸗ 
derbllhne des Feſtſplelhauſes fand, 

So war auch das „Rheingold“ diesmal 
nicht nur der „Vorabend“ des elgentlichen 
Bühnenfeſtſplels vom „Ring des Nibelungen“, 
In der pauſenlos a Sul 
zung erlebten die vorbereiteten oſtmärkſſchen 
Beſücher die telmhaft ſchon im „Rheingold“ 
enthaltene ganze Problematik bes e 
nen Rings, der hlex ins Rollen kommt und 
kin erſten Opfer fordert, Die Vorſtellung 
ſelbſt, der bie fall. unveränderte Neutnfzenier 
zung bes vorigen Jahres zu Grunde lag, ders 
mittelt einen, KR packenden wie 255 
Stil, den Heinz Tletſens e die fat» 
niſchen Ber; N bis ins kleinſte aus der 
Muftt entwickelnde Regie mit den monumen⸗ 
talen Bühnenbildern von Emil Pretorius ger 
Ihaffen hat, deren naturverbundene Stimmung 
und archttektonſſche Glieberung ihresgleichen 
ſucht. Unter der ſehr zurüdhaltenden muflla« 
liſchen Leitung 1 von Hochlins, der Dies 
je Jaht als „Ring“ Dirigent elngeſetzt wor⸗ 
en Iſt, konnten fi vor allem dle Stimmen 
det Sänger frei entfalten, In der unveränbere 
ten Beſeßung war lediglich Jaro Prohagta als 
Wotan neu. Sein fübſtanzreſcher ſchön ges 


fürbter Barlton ſtrahlte, hauptlüchlich in ben 
großen geſanglichen, Linien kraft. und glanz⸗ 
vo al m übrigen erneuerten in den 
auptrollen Margarele Kloſe als Frickg, Fritz 
lf als Loge, Robert Burg und Erich Zimse 
mermann als Alberich und Mime Jowie Zo. 
ef von Manowarda und Ludwig Hofmann als 
as Rleſenpaar neben den Trägern kleinerer 
jartien ihre oft gerühmten, Leſſtungen. Sie 
fanden auch diesmal eine begeſſtert pesaliche 
e e die als Stimme des Volkes dop⸗ 
peltes Gewidt hat, Johannes Yacobi, 


Nr. 204 


Verſudung des franzöfischen Films 


Pinerstag, 25. 


Die franzöſiſche Zeitung „La Francce au 


Travail“ beſchäftigt ſich In einer Artitelreihe mit 
der Verſudung der franzöſiſchen Filmindustrie 
und beginnt mit einer Liſte der Namen ber Bes 
[her der gröhlen Parſſer Nilmthenter, Diele 
kamen find ein überzeugender Beweis Ball 
von welchen Leuten die Herrſchaft über 

ſranzöſiſchen Slim Air würde. 28 der 

ü 


Aus Marſchall wurde Marſcha 


Die Geſchichte des Marſchall⸗Titels „ Deutſchlands höchste milſtärſſche Wurd 


Durch die kllrzliche Verleſhung der Wilrde 
eines Reichsmarſchalls an ent Göring, die 
vom ganzen deulſchen Volk mit Jubel begrüßt 
wurde, hat der Jahren jendalte Marſchall⸗Titsl 
eine neue Prägung erfahren, Früher war ber 
Generalſeldmarſchall dle Sale milltäriſche 
Hanau je, bie ein verbienter ae exteſchen 
fonnte. Aber unſer Reichsmarſchall ift ja nicht 
nur Soldgt und Schöpfer ber gen, und erfolg« 
teſchſten a a der Krlegsgeſchlchte, londern 
auch Politifer und Staatsmann. Und bie eins 
maligen Verdlenſte, die er fd) auf den weiters 
bent ten Gebieten feiner Arbeltslaſt an Große 

eulſchland erworben hal, fanden nun in ber 
neuen Würde Ihre eindrucksvolle Anerkennung. 

Die Bezeſchnung Masſchall Ift fat ſo alt wie 
die deuſſche Sprache, Im A hieh 
das a „marah“ unb der Diener „ſealc“. Date 
aus bildete ſich das Wort Marſchalt, das den 
Mann bezeihnete, der die Auſſicht über dle 
Pferde führte. Bei der Liebe unſerer Vorväter, 


Deutſchland hat 461 Sprechbühnen 


303 Städte beſihen ein elgenes 


Die neueſten Zahlen, die das Statl⸗ 
faber Reſchsamt vom deulſchen Theaters 
eben ermittelt hat, find ein imponieren« 
der Beweis für bie 550 
terblühende Kunftfreudi 
lands. 


Einſchlleßlich des Sudetenlandes und der 
Ostmark beiigt Deutschland heute, wie dle for 
eben ermittelten ſahlen des Statiſtiſchen 
Reichsamtes feitjtellen, 241 Staats«, Landes⸗ 
und Stadttheater mit 211479 Plätzen, 47 Pri⸗ 
vatthealer mit 45 204 Plätzen, 44 Sommerbühs 
nen mit 24 675 Plätzen und 120 Freilichtbühnen 
mit 236800 Plätzen, Nicht weniger als 401 
Sprechbühnen vermitteln a dem deutschen 
Volt die Schöpfungen der Schauſpleltunſt. 


Die 
geh es 
nen, wuchs auf 908 Gemeinden an. 


des Krieges wei⸗ 
igkeit Großdeulſch⸗ 


it, ein feſtes Theater ihr eigen zu here 
Nur etwa 


iX der Städte, deren Stolz und Ehr⸗ 
ein Zehntel der nal die mehr als 100 000 


Einwohner zählen, be 15 noch kein elgenes 
Theater, Während ein Wiertel der Städte zwi⸗ 
‚en 50.000 und 100 000 Einwohnern noch ohne 
ufentempel iſt. Aber auch fie entbehren na ⸗ 
türlich bie 0 Kunſt uch völlig, durch. 
nieht doch ſtändig eine große Mir zelfender 
beaterunternehmungen die deulſchen Lande. 
182 Schauſpieltruppen, dle nicht an einer feiten 
Wlrkungsſtätte behehnalet find, je ven zelt ⸗ 
wellig in den theaterlojen Orten ihre Zelte auf. 
Sie ſeßzen ſich aus dd Landes. und Wander- 
bühnen, 20 Gaſtſplelbübnen, 74 relfenben re 
terunternehmungen, 80 nieberdeutſchen Dialekt⸗ 
bühnen und 18 Bauerntheatern aulanmen, 
Aber nicht nur die külnſtleriſche, ſondern 


Theater / Imponſerende Zahlen 


dle i Bedeutung der deutſchen 
Bühnen it, 15 und imponletend. Obwohl 
nur von 279 Theatern dle entſprechenden Zah⸗ 
lenangaben vorliegen, ergab iM daß davon 
38514 Bühnenmitglieber 1 rot im Dienite 
Thalſas finden. Es iſt ein ſtattliches Heer ſchaf⸗ 
ſender Menſchen, das, um bei dem milttärſſchen 
ergleich zu bleiben, mit verſchledenen Trup⸗ 
pengaltungen aufwartet. 4208 Schanſpieler 
und Schauſpieterſunen und 2746 Sänger und 
Sängerinnen zählen dazu; ferner 295 Bühnen» 
leiter, 790, Theatervorſtände, 850 e 
Kn Eileiter 4510, Chormitglieber, 1748 
Tänzer und Tänzerinnen, 7885 Mufifer, 1296 
technſſche Vorſtünde, 10910 technlſche Arbeiter 
un ließlich 8118 Werwaltungsbeamte und 
„angeſtellte. 


r bie immer beffer werdende wirtſchaft ⸗ 
liche Stellung der Künftler ſpricht die erfteu⸗ 
liche Tatſache, daß zahlrelche Theater ihre Spiel⸗ 
zeit gegen früher verlängert haben, 45 vom 

ndert aller Bühnen halten ſetzt Ihren Splel⸗ 
ſelrleb das ganze Jahr hindurch aufrecht, wäh⸗ 
rend es vordem nur 87,9 vom Hundert waren. 
Auch der Kreis der Unternehmen, bie in den 
Sommermonaten Jull und Auguſt geſchloſſen 
find, iſt bedeutend Wen gen en. 

Wenn wir uns den überall in Erfheinun, 
tretenden Umſtand vor Augen halten, daß au 
dle, e im Kriege eine ungeahnte 
Blüte erlebten, ergibt ſich zufammen mit ben 
erſtaunlichen Ziffern aus der Welt ber Bühne 
die beglilcende Erkenntnis, daß kein anderes 
Land der Welt der Schauſpleltunſt elne fo 
Tel one Heimſtätte bietet, als e „ 
a 1 


. ie 
118 0 


nahmen es ſpäter au 
ten. Im Laufe der Jahrhunderte ſchliſf fü 
prachgebrauch der Marſchalt dann zum 
schall ab, der als Amtsbezeichnung in verſchlede, 
nen Wortverbindungen angewandt wurde. Man 
kannte ebenſo den. 
marſchall oder Landerzmarſchall. Gelſtlichen Wilr⸗ 
benträgern wurde der 
und im Krieg verdienten. e 
des Feldmarſchalls verliehen, 
Generalſeldmarſchall eine Steigerung erfuhr, 


Auch bie ſranzöſiſche Sprache übernahm die 
0 5 s Pol deut en an Dar 


der Titel 


zehal, Der Marſchallſtab, der mit der Vers 
leihung der Würde dem Träger überreicht wird, 
blickt ebenfalls auf eine Jahr 

en min rich Nef. 16990 Fa 

en militäriſchen Bejehlshabers und u 

ki er eig (tab, ee Seine Länge 
etrug ehedem 60 Yentimeter, wurde aber dann 
in der preußiſchen Armee auf 30 Zentimeter 
verkürzt. Nur Männer, deren Verdlenſte um das 
Wohl des Vaterlandes die Zelten überdauern, 
trugen ihn, und fo wird auch der Stab des 
Rei chemarſchalls immer mit der Glorie beifpiel# 
Tofer Leiſtungen umgeben fein, 


— 


Gemälde 


Franz hatte 99 0 
7 nadıge) ie 
ei dem 155 
Alle anderen waren 
und 


undertealte Trabl⸗ 
bare Zeichen des 


öhe geweſen, 

ſtehen. Endlich gen te er ein Thema gefund 
en zu haben. Er hlelt eine Lobrede auf dle 
Bilder an der Wand, gebrauchte aber dleſeg 
nur als Elnleltung file 55 
die anweſenden Damen, Und er konnte ni 
begreifen, warum die Herren lachten und di 
Damen ihm giftige Blicke zuwarſen, als er D 
geiftert ausxlef? „Warum [ollen wir au 
gemalten Schoͤnhellen an dex W. 
wenn ſo viele am Tiſche ſitzen?“ 


Millionär auf ein Jahr 


— — — 
Tatsachen-Roman eines Verfolgten / Von Fritz Pullig 


28. Forljeßung 

„Du Haft ben Vertrag gut auswendig nes 
lerüt.“ 
„Ich kann ihn Wort für Wort herunter⸗ 
jagen.“ 

510 wenn ich dich von allen hemmenden 
Klauſeln der Vereinbarungen entbinden 


würde?“ 

Langenhaln fühlte, wle 16 Marys Hand 
auf bie feine legte. Seine ige wurden ernſt. 
Er ſpürte, daß die ſchöne und reihe Frau nach 
ber, 191 755 andere ſehnſüchtig die Arme hoben, 
un liebte, Sie, die mit deim Leben und dem 

idfal ihren Scherz trieb und Über jedes Ge⸗ 
fügt einem Manne gegenüber erhaben. e war 
pl 1 ur Frau geworden wie jede andere 
auch. In er, ben fie liebte, war eln Geüchteter 
und Heimatloſer, der vor feinen Lale in der 
Welt umher loh, ein halber Vagabund und 
dazu noch S. Haufptefet, er unter fe em Nas 
men ben Vertrag dieſer Ehekomödie eingegan« 
gen war. 

„Mary,“ ſagte er welch, „es geht nicht mehr 
länger jo mit uns beiden, das au u eine 
ban Ich muß dir nachher etwas gel ſtehen, von 

eim erſt alles weſtere abhängig macht wer⸗ 
ben kann. Wir wollen nach dem Elfen in unfer 
Gemeinſchaftszimmer gehen.“ 


10. 
Unterbeffen ging Stadelberg, eine Zigarette 
rauchend, nachdenklich in der Hotelhalle lin und 
her, Plöglich ſtutzte er und legte die Hand an 
die Stirn, Mit raſchen Schritten trat ex an die 
Portſertheke. 


Urhotorrechtsschuts Vorlag 
Oskar Meister, Werdau/ön, 


„Haben Sie den een ein des ameritante 
ſchen Ehepaares Miller noch da?“ 

„Jawohl, Herr von Stachelberg“ 

„Darf ihn mal ſehen “ 

„Eigentlich . % der Lohr ſah ſich nach 
dem Geſchäſtsführer um und eilfe dann zu Ihm 
DD ber 12500 mit einem Gaſt ſprach, Als bie 
kurze Unterredung beendet war und dle beiben 
Holelangeſtelllen ich verſtändigt hatten, kam 
der Gejhäftsführer mit einem geschmeidigen 
Lächeln auf Stackelberg zu. 

„Darf ich fragen, Herr Baron, welches In 
lereſſe te daran haben, den Hotelihein von 
Mr. Miller und Gemahlin Ane ehen?“ 

„Ich habe begründelen Anlaß anzunehmen, 
daß hier Irgend etwas nicht ſtlmmt.“ 

„Aber, Herr Baron, die Hochzelt bes jungen 
Paares [land vor einigen Wochen in allen aine⸗ 
klkanſſchen und auch in vielen europällden 
Zeltungen, außerdem erwarten wir Übermorgen 
das große Beſſleltperſonal von Genua aus, wo 
dle dan ... 

„Und kroßdem,“ ftel a ein, „troße 
dem möchte ich mit aller Beltimmiheit Sehaup: 
ten, daß hier nicht alles e it, Ich habe 
war als deutſcher n le in dieſem 

ande nſchts Mu beſehlen, aber ich weiß, daß 
auch die Schweſzer Nolſzeſ mir nicht ausweichen 
kann, wenn ich ihr das äufere, was Ih Ihnen 
noch verſchweigen muß. Blite, machen Sie mir 
deshalb leine ie e Herr Direktor, 
und laſſen Ste mich biefen Seen pholo 
raphleren. Ich verſpreche Ihnen daft, ſo⸗ 
(ange niemandem etwas Über meine Mahrnchr 


mungen mitzutellen, bls die Sache einwandfrei 
von Berlin geklärt It.“ 

Der Geſchäftsſührer atmete, au Fux ihn 
war der Hotelſchein ganz U echt 
und Stadelberg ließ hi von einer Werwechllung 
täufhen. Weshalb ſollte man ihm nicht das 
A laſſen, den Scheln zu ee e 
ren und einer ausländiſchen Ro tzeiftelle, die 
hier keine direkten Selm fe hatte, zur Begut⸗ 
achtung einzuſenden? Es war ſedenſalls beſſer 
als den Iportlih berühmten Gaſt, der zudem 
einen großen Anhang hatte, zu derürgern und 
Sb legenheit zu geben, mit anberen Über 
dle Sache zu ſprechen. Im Übrigen würbe man 

ich ſchon Ih ſchülhen willen, falls jemand ver⸗ 
19975 wilrde, das Vombengeſchäft hier zu 
ten, 

Eine Biertelftunbe fpäter hatte Stackelberg 
die photographiſche Aufnahme in Gegenwart des 
Geld, feu auf feinem Zimmer gemacht, 
und eine Stunde später warf er einen 
dicken Kl abreffiert an die Graphologlſche 
en es Berliner Pollzelpräſtdlums, in 
den Poſtkaſten. 


20. 

Um dle gleiche Zelt — aber In New Pork, 
noch in ben Be e — er- 
hielt Polſzel-Inſpektor Waleſſeld von feinem 
Grmittefungsbeamten Loverſchild aus Chile fol» 
gende Derel 


ngenem 


A 


Aue 


1505 


wählte die Num⸗ 


ti 
Alk 
21. 

Rita ging über den Kurfürſtendam, zum 
erſtenmal wieder feit fieben Jahren. Sle kanne 
lich in dem Lichtermeer kaum mehr aus. Wie 

ers war das auch hier Ben ſelt det 
Zeit, da fie zum letzten Male mit Wallet 
von F gewandelt war, um eines der 
Kinos unweit der Gedüchtnloklrche zu beſuchen 
und Sa, noch Im Kaffee am 30 unter 
0 üftern bel guter Muſik ein Stünd⸗ 

en zu plaudern, bevor man ſich in die U-Bahn 
ſehte und nach Haufe je, da das Tagemerk 

funkt acht Uhr im Bilro des Rechtsanwaltes 
wieder begann. 
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Titel des Ordensmarſchalle e 
er ſpäter mit dem 


le ne 
bet Dies un 
zu wird ein 


Len ber Geb: 


kaufen muß. 


ſennen! 
Was wiſſe 
Nur noch k 


Ausſtellung 
igkeit von 


o wollte er nicht zuruck⸗ 


rinkſpruch au 


In Rita lebten alle die ſchönen, ſühen Gr, 


innerungen wieder auf und endeten immer if 
der Frage, wo Walter jeht wohl Jein könne 
Aber die Mutter würde, wenn ſie zurildkar 
ihr gegenüber doch fiher nicht den Mund ver“ 
tan en. fo mußte man ſich bis dahin noch 
en, 
Mit Mary wllrde letzt, nach deren Heltat 
ein welteres Zulammienleben in der bisherigen 
Weiſe nicht mehr möglich fein. Man wäre do, 
bel doch nur das geduldige fünfte Nad am 
Wagen. Übrigens 5 ft) Rita auch ſchon 
enſſchloſſen, nicht mehr nach Amerſka zuxlicku⸗ 
fehren. Nun, da fie wieber in Deutfchland wat 
und biefes ſchöne, neue Heulſchland mit den 
vergangenen der trüben Nachkrſegozelt verglich 
konnte le unmöglich mehr von Ihm los. eie 
0 in den fleben Jahren etwas über die 
aufend Dollar wen und würde damit f 
ſich und Walter ſchon irgend eine gute Lebens, 
grund e durch Beteiligung an einem geſchäft“ 
ichen Unternehmen aufbauen können. 
(Fortsetzung ſolat) 
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unerstag, 25. Juli 1940 


Erntebrauch 


Die Roggenerute hat begonnen 


die Roggenfelder wogen, mit, E reiſon 

den neigen ſich die Halme — die Noggenernte 

unt. 
die Ernte 

er erſt 1 ; 

rallſiert word 

erannahen der 

fie die lebten 

ihr Berfonal 

erſonal dieſer 

elommen. 


ie überlieferten Sitten, mit 
jähigteit. In manchen Gauen 
t man eine beſondere Ernte⸗ 
x N ſchmücken die Schnitter 
je Mützen mit Blumenſträußen und farbi⸗ 

Bändern; die Frauen und Mädchen tragen 

I Ie Mieber und dunkle Röcke. In Weſtfalen 
ſenfleren ſich die Mäher in weißleinenen 

2 ſen, Jacken und Strümpfen, roler Weſte 
ſche Würde aueh 1 Filzhut; die Müdchen trage 
de tote ‚öde, warte Mieder, weiße 

tümpfe und Hauben. In Ostpreußen lenken 
Pferdeknechle den pierſpännigen Ernte ⸗ 
n in knallroter Weſte, die Marjellen ko⸗ 
eren mit weißleinenen Kopſſchuten und 
‚ten Nöden, In Neih und Glied, die ſcharf 
beten Senfen geſchultert, nahen die Schnit⸗ 
mit ihren ſarbenbinderinnen, die ihre 
rte tragen. In der Dämmerſtunde kehren 
nitter und Binderſunen, die Senſen und 
Aken geſchultert, unter dem Geſang, froher 
der in das Dorf zurück. Sie betreten in 
hloffenem Zuge den Hof ihres Herrn; die⸗ 
N erwartet mit feiner Familie vor der Tür 
Einzlehenden. Bauer und Bäuerin erhal 
Wals Gabe des erſten Erntetages einen aus 
en Uhren gebundenen Kranz, der von 
inderinnen unter einem rnteſpruch 
reicht wird. Als Dank dafür veranſtalten 
Bier und Bäuerin ihren Leuten eine kleine 
liſchteit. Der Großknecht engagiert die 
tofrau, der Hausherk die erſte Worbinberin; 
alda Uchtank dan dreht fc} Jung und alt im Tan, mobel 
in verſchlede⸗ vom 90 bern gespendete Erntebier zur 
ah Man ler des Tages beiträgt. Diefes „Kranzel⸗ 
> „ ift der Vorläufer des großen Exntefeltes, 


vie den Lands i 
eiftlichen Wür⸗ Für biefe Hauptſelern werden vom erften 
densmarſchalls ſacchnittag an, altherkömmliche Borbereituns 
ven der Titel a getroffen in Form des Spendenſammelns. 
ſpäter mit dem er, ſich während des Schnittes auf das Feld 
kung erfuhr. hibt, ſei es von der Familie des Hofbefihers 
* 9170 von ihren Gäften, der wird „gebun⸗ 
übernahm die e. Naſch rafft die. Worbinberin einige 
ſchen als Ma⸗ ime zufammen, dreht fie zu einem Band und 
mit der Ver⸗ det dies um den Arm des „Gefangenen“, 
berreicht wird, zu wird ein Sprüchlein sufnefagt, sum, Lohn 
ettealte Tradl“ len der Gebundene ſich mit einem Löſegeld 
e June des Istaufen muß. Dir Boettider 
ers und wurde 
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enannten Erz⸗ 
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nennen Sie die Ausftellung ? 
Was willen Sie vom Bierjahresplan 


Rur noch bis ene Sonnta; 
Yusftellung, die augenblicklich die 
Aedigkeit von Litzmannstadt bildet, zu beſich⸗ 
0 Mein. Nachmittag um Nachmiltag ziehen 
dem Plaß vor dem Ostbahnhof, wo fie aufs 
Haut iſt, b 1 melNn auf, um fie ges 
offen zu beſichligen. Vormittags von 10 bis 

Uhr und abends von 20 bie 22 Uhr, jowie 
mabends und fonntags van 10 bis 22 Uhr ift 
Einzelbeſuchern zugänglich. 
Wir haben wiederholt darauf Hingemiefen, 
mannigfaltig der anal ber uusttellung 
und mie intereffant die einzelnen Ausſtel⸗ 
N 6 an für f ind. Daher a ein Be 
3 au für jeden einzelnen Litzt 
wohner ungemein wichtig und lehrreich. 
der allen Dingen gibt der Beſuch einen Ber 
Ait von der gemaltigen Größe des Vierſah⸗ 
splatıs und von feiner Bedeutung für Große 
ülſchland und damit für ſeden von uns. 
Der 1 Teil der u Ben b der von 
——— en Leiſtung im Olten hande! 
x beulihen Peiftung im Olten handelt gibt 
t den ſich mel⸗ base l chen 15 Otten, affe te denn 
en Menſchen im Oſten, alſo au em 
ach dem 5 ele ßebiet hier Ae l 
zone“ zu kecher““ Es darf daher keinen einzigen Deutſchen in 
Ihmannftabt geben, der die Ausſtellung, die 
an uns nach Eſchenſtochau geht, nicht geſehen 


dienſte um das 
n überdauern, 
der Stab des 
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Rechtsanwaltes 


Bei erwünſchter 
Serienlieferung 


Atte ausgefüllt an die MWertriehsadteilung ber 
Litzmannſtädter Zeitung“ einjenden! 
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Der Tag in Litzmannstadt 
Tu Deine Pflicht, wo Du auch ſtehſt 


Die Reichsfrauenführerin vor den Arbeiterinnen Litzmannſtadts 


Geſtern a fand in einem der großen 
Werkräume bel Sheibler u. Grohmann 
eine Feierſtunde ganz eigener Art ſtatt. AT 
die vielen Webſtühle, die zu biejer Zeit ſonſt 
noch zu ſchnurren und zu ſurten eee ſtanden 
fill, Über taujend Frauen mochlen es ſein, die 
links und rechts des langgezogenen Mittel⸗ 
ganges zwiſchen Riemenſcheiben und Rädern 
uſſtellung genommen hatten. Jung und alt 
war zur le und wartete auf jenen Augen. 
blick, in dem bie Reſchsfrauenführerin, Gertrud 
Scholz ⸗Klink, die ihre Anteilnahme an 
der Entwicklung in Litzmannstadt durch wieder 
jolte Beſuche kundgetan hat, erſcheinen würde. 
urch das unendliche Gewirr der Fäden und 
Maſchinen, durch das Geſtänge und bie vielen 
Kurbeln leuchtete von den ER die 
die Halle ftüßen, das Rot der nationa jozialiftir 
hen Fahnen. Etwa in der Mitte des 49 05 
ſabrikraumes, in dem im Rhythmus der Arbeit 
ſonſt Tauſende von e am Werke find, 
war ein am Sockel blau eingefaßtes Rednerpult 
aufgebaut, Links und rechte ftanden einige 
BDM «Mädels vor riefigen Hakenkreuzſahnen. 
1 foweit . vom Eingang jet 

eifrufe fort . . bie Reichs 
tauenführerin Scholß⸗Klint hat mit ihrem Ge⸗ 
yolge die Halle betreten. Nachdem ein Lied ge⸗ 
ungen und ein Gedicht zum Vortrag gekommen 
war, begrüßte ber Betriebsführer, Direktor 
Kindermann, den hohen Gaſt ſowie. die 
Bertreter aus Partei, Staat und Wlrtſchaft. 
Dann betrat Frau Sholh-Klint das Red⸗ 
nerpult: Gie ſtellte in den Mittelpunkt ihrer 
von großer Begeiſterung getragenen Ausführun⸗ 


gen unferen Führer und zei nete ihn als 
einen Menschen, in dem unendliche Güte und 
unendliche Fenn ſich zu einer ſeltenen Har 
monie der Perſönſichteit vereinigen, Noch ein⸗ 
mal erſtanden vor den Augen imd Ohren ber 
Anweſenden jene großen, Szenen der letzten 
Reichs ſagsſitzung, in der Adolf Hitler die Be: 
deutung der Stünde b Die Reichs. 
gene ihre Ausführungen immer mit 
lebendigen perſönlichen Erlebniffen würzend, 
forderte dann jeden auf, ſich dieſem Führer, 
deſſen Kraft des Geiftes dan Deulſchland 
durchdringt und der in Gedanken ſelbſt bei dem 
letzten tage hen iſt, treu 195 verpflichten. 
Mag auch das Leben manche Kümmernſſſe und 
Sorgen bringen, mag es vor allen Dingen für 
die f affende Frau nicht leicht fein, die Ges 
ebenheit der Stunde immer ganz zu meiſtern, 
o darf doch nichts daran hindern, dieſem eins 
maligen Führer ganz 0 zu folgen. Erſt 
wenn wir jagen können, ich habe meine Pflicht 
ſo getan, daß der Führer mit mir ganz ae 
den ift, bann darf ich als pofitiiher Menſch die 
Gewißheit haben, ihm ein treuer Gefolgsmann 
zu ſein. 

Der Kreisobmann der Da., Pg. Waibe 
let, dankte der Rednerin, die Lieder ber Nas 
tion erklangen . und damit war eine Kund⸗ 

tebung beendet, die der ſchaſſenden Frau in 
Yiymannftadt neue Kraft für den Kampf des 
Tages gegeben hat. Die eihsfrauenführerin 
beſichtigte abſchließend mehrere Einrichtungen 
in den Werken von Scheibler u. Grohmann. 
Rig. 


Litzmannſtadt wird gelünder werden 


Der Reichsgefundheitsführer ſtudierte unſere Gelundheltsführung 


Wie wir geſtern berichteten, beſuchte der 
Reihegefunpheilsführer Staalsfeltetär Dr. 
Gon auf feiner Reife durch den Warthegau 
auch Litzmannſtadt. 

Am Nachmittag beſuchte er die Stadtverwal⸗ 
tung, wo er vom, fürgermeiſter Dr. Marder 
mit den wihtigften Problemen der Geſundheits⸗ 
jührung unſerer Stadt befannt gema wurde. 
Ver Staatsſelretär bezeigte großes Intereffe 
für den Ausbau t Krantenhellweſens 
und beſichtigte die im Rathaus aufgel ute, un⸗ 
jere Stadt betreffende e Bar bee 
ſonderes Inlereſſe brachte der eichsgeſund⸗ 
heitsführer demſenigen eil derſelben enige⸗ 

‚en, der die ſtadthygieniſchen Dinge behandelt. 
r. Conti gewann auf dieſe Weile einen aus⸗ 


Hier tpricht die NSDAP. 


An alle Preſſeamtsleiter! 

indet in den Räumen der Og. 8, 
Be Al 42, eine Arbeltsbeſprechun, aller 
Preſſeamleiester falt. Zeit: 10.15 Uhr. Erſchel⸗ 


\ 
ee K. Hauptſtellenleiter 


NSG. „Kraft durch Freude“ 

Am Sonntag, dem 28. Juli 1940, vormittags 
10 Uhr, findet eine Arbeilsbeſprechung aller 
Ortswarte, Betriebs, Sports, ungs» und 
Manderwarte, fowie der für die NSG. „Kraft 
durch Freude“ arbeitenden Block und Zellen 
obleute 15 

Die Veranſtaltung wird im großen Saale 
des Kameradſchaftsheimes der Firma Scheibler 
& Grohmann, Spinnereſſtr. 68, durchgeführt. 


Rd. verkauft Karten für Zirkus Althoff 
zu verbilligten Preſſen 
Der z. Zt. größte Zirkus des Reiches, Ir. 
Ache a her ab Ai Juli einige 1255 im 
gi ana t. Karten zum Preis von RM 2.50, 
2.20, 1.90 und 1,60 find ab ſofort an folgenden 
bi zu erhalten: 

N e Hermann ⸗Göring⸗ 
Str. 60, Buchhandlung Ruppert, Adolf Hltlex⸗ 
Str. 147, fowte bei den Ortsobleuten und Koc 
Betriebswarten. Die obengenannten Preiſe find 
Bis zu 50% ermäßigt. 


Betriehsfüßrer des Geſtſtätten⸗ u. Beherber⸗ 
gungsgewerbes 

Am 29. bzw, 30. Juli beginnen Anleitungen 
für die polniſchen Hilfskräfte im Gaftftättens 
und Beherbergungsgewerbe, Die Betriebsführ 
zer melden liſtenmüßig die in Frage kommen⸗ 
den Teilnehmer: fofort unſerer Dienftitelle, 
Hermann⸗Göring⸗Str. 60, Zimmer 94, II. dock. 
Die Teilnehmergebühr von Ju 7,— Ift bei Eins 
zelgung der Ae mitzufhiden, Letzer Anmel, 
determin Freitag, den 26. 7. 18 Uhr. 


Hitlerjugend, herhören! 

Alle Fußballſpieler des Vannes Litzmann⸗ 
'abt 669, die zu der Bannauswahl n ede 
reien Be; Donnerstag, um 18 Uhr im ſtäv⸗ 
liſchen Stadion zum Fußballtraining an, ba fie 
als Gebietsmeiſter das Geblet Wartheland im 
em u die e im 
in el vertreten. 

5 Su , Slellenlettet des Vannes 669 


Schulungsabend in den Ortsgruppen 4 und 5 
Am Donnerstag, dem 25. Juli, um 19 Uhr 
findet im Tarnſaal der dene date in der 
ar 263 (früher Ziegelitraße 5 der 
ſeriodiſche Schulungsabend ſtatt. Es ſpricht 
berbaudireklor BR: Hallbauer. 
Am Schulungsabend nehmen teil; die Vo⸗ 


ezeichneten Mderblid über die geſundheitlichen 
Pot eme unſerer Stadt. 

Am ine ſprach der Reichsge⸗ 
undheitsfi Ir zu den Arzten des ltzmann⸗ 
ſtädter Bezirks und zeigte ihnen die hohen 
ufgaben auf, bie fie 1 wien iaben. Bei 
dieſer Gelegenheit beſichtigte bet taalsſekre⸗ 
für das Haus der Arzte am Annwellerweg. 

wurde voin ee 
Dr. Meyer, dem Leiter der Arztlichen Be⸗ 
irfsvereininung Lihmannitabt in der Reichs ⸗ 
iztelammer, aufs herzlichſte begrüßt. 

Am Abend nahm der eihsgefundheitsfühe 
rer Gelegenheit, mit dem Regierungspräſtden⸗ 
ten, dem Bürgermeiſter ſowie hieſigen Auen 
die ie beſprechen, die in ber nädjiten 
Zeit hier in Angriff zu nehmen find, 


litiſchen Leiter, 

8 

nen des NS, 
Erſcheinen 


Walter, Warte, die Führer der 
der Partei ſowie die Führerin ⸗ 
an 

ie Pflicht! 


Ortsgruppe 11 
Am Donnerstag, dem 26. d. M., findet im 
Saale der Litzmannſtädter Nähgarnmanufaktur 
Nec, Litzmannstadt, Ivaſtr. (Kuniherftr.) 
Nr, ö, ein Schulungsabend ftatt. Das Erſchei⸗ 
nen aller Mitarbeiter der Ortsgruppe, NEW, 
a und NS. Frauenwerk ift Pflicht. Beginn 
10 Uhr. Es ſpeicht Pg. Behr. 
Müller 
Der k. Ortsgruppenleſtet 


Ortsgruppe 14 

Am Freitag, dem 26. Juli 1940, 19.45 Uhr, 

5010 im Ortsgruppenheim, Straßburger 
nie 28 15255 ai), ein Schulungsabend 
ſtatt. Es ſpricht Pg. Emil Werner. 

Am Schulungsabend nehmen zeil die Poli. 
Uſchen Leiter der RS Delp. ſowie die Führer 
und Unterführer der Gliederungen und ange⸗ 
ſchloſſenen Berbände. 


Aufeuf der Ortsgruppe 16 
1. Alle Mitarbeiter der Ortsgruppe 16 
F perſammeln ſich heute, den 25. Juli. 
unkt 7,15 5 am Seuptbepnbef, von wo aus 
emeinfam mit der Elelkriſchen der Linie 8 bie 
zahrt zur Beſichtigung der Susfteftung „Deuts 
[cher Aufbau im Olten“ angetreten wird. 

2. Am Freitag, dem 26. Juli, finden unfere 
Marie Ausbildungsübungen ftatt. Jur 
Teilnahme verpflichtet find alle Politiſchen Lel⸗ 
ter, Waller und Marte, ſowie alle ut 
Mitarbeiter der NSDAP. Antreten Punkt 
7 Uhr im Ortsgruppenheim — Karlshof. 

3. Am Dienstag, dem 30. Juli, um 7.30 Uhr 
findet im Ortsgruppenheim, Turnerſtraße, der 
periodiſche Schülungsabend ftatt, Es ſpricht 
ein Schulungsredner aus dem Altreich. 

Am Schulungsabend nehmen teil: bie Poll 
tiſchen Len Ye DAY, und NEB-Mitarbeie 
ter, die Führer der Gliederung der Partei, ſo. 
wie die Führerinnen und Mitarbeiterinnen des 
. E 
pfl und unbedingtes Erſcheinen iſt 

Der Ortsgritppenleiter 


Schulungsabend der Ortsgruppe 17 (Flughafen) 
1 em Een e 15 

5 5 im Ortsgruppenheim, Pappenhei⸗ 
merſtr. 150 38, 5 Sahlun 8. 
abend nehmen alle Poliiiſche Leiter, Waller 
der RSB. Warte der DAY, NS.⸗Frauenwerk, 
ſowie die Führerſchaft der Gliederungen teil. 
Es ſpricht Pg. Dr Mickenhagen. 
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Ehret die Mütter! 
Mit dem Mutterkreuz ausgezeichnet 

Die Ehefrau des Fabrikdirettors Max Mütter, 
Frau Agnes Müller, wurde durch die Verleihun 
des Multerehrenkteuzes 9. Klaſſe (fünf, Kinder 
ausgezeichnet, Das Ehrenzeichen wurde Frau 
Müller durch die Kreisleitung der NSDAP. 
überreicht. 

Wir gratulieren! 


In den Wäldern von Eifert 
Ausflug der Ortsgruppe XI 

Am Sonntag fand der erſte, Ausflug der 
Ortsgruppe XI nach dem herrlich gelegenen 
Gut Eſſert in Rydzynki ſtatt. Frohen Mute 
fanden ſich die Kameraden um 7 Uhr morgens 
am Frieſenplatz ein, von wo aus mit der Zu⸗ 
ſuhrbahn bis zur großen Biegung vor Pabia⸗ 
nice gejahren wurde, Darauf ing _es mit 
frohem Geſang zu Fuß den großen Wäldern 
von HERDER entgegen. Dort hatten alle bei 
Geſellſchafksſpielen und Geſang die Sorgen 
des grauen Alltags bald vergeſſen. Wenn auch 
der Wettergott am Nachmiklag trübe Augen 
machte, jo konnte dadurch die frohe Laune doch 
nicht geſtört werden. 

In einer Anſprache des Orts! i 
Kurt Müller wurde betont, daß die treue Has 
meradſchaft ein groben, ftarfes Volk verblirgt. 
Begeiftert klangen die Sieg⸗Heil⸗Rufe für Jüb⸗ 
zer und Volk durch den Wald. Friſch geſtürkt 
für die tommenden Aufgaben der nüchſten Zeit, 
wurde der Heimweg angetreten. 


Schulungsabend der Ortsgruppe 2. In den 
N Tagen fand in der Ortsgruppe 2 der 
Ned. ein Schulungsabend ſtatt, auf dem zu 
den zahlreich erſchienenen Politiſchen Leitern 
der Kreisſchulungsleiter, Pg. Midenhagen, 
ſprach. 

Sport bringt Spenden 

Sportler kämpfen fiir das Kriegshilſswerk 

Für das KHW. ⸗Sportſeſt, das am kommen-. 
den Sonntag auf dem Sportplatz von Sheibler 
und Prohmann durchgeführt wird, find einige 
Vorktämpfe bereits durchgeführt worden. Aber 
den Sporkintereſſenten ſtehen noch viele Genüſſe 
bevor, find doch allein ſechs, Jußballmannſchaften 
und vier Handballmannſchaften gemeldet, die 
um den Sieg kämpfen. Außerdem kommt auch 
die Leichtathletik nicht zu kurz; Ein Dreikampf 
— 100⸗Meter⸗Lauf, 1 den und Keulen⸗ 
wurf — iſt vorgeſehen, zu dem bereits 45 Mel⸗ 
dungen vorliegen. Überdies auch noch ein 
4100 -Meter⸗Lauf mit zehn Mannſchaften, 
1055 200⸗Meter mit drei Mannſchaften und 
9871000 Meter mit fünf Mannſchaften. 

Es iſt erfreulſch, daß ſich die Litzmannſtädter 
Sporklet mit ſolcher Begeſſterung für den Er⸗ 
folg des Kriegshilfswerks einſetzen. Dem Sport⸗ 
feft, das von den Vereinigten Textilwerken 
Scheibler und Grofmann in banfenmerter Meife 
unterftigt und gefördert wird, iſt ein voller Er⸗ 
folg zu wünſchen. 


Wann höheres Gehalt ? 
Der Lohnſtop bei Neneinftellungen 

Der Reihsarbeitsminifter hat in einem Exlaß 
5 Durchführung des Lohnſtops bei neueinge⸗ 
ſtellten Gefolgſchaftsmitgliedern Stellung ger 
nommen. Der Lohnſtop ſchließt allgemein bei 
den feinerzeit bereits e Arbeitsver⸗ 
hältniſſen Lohn⸗ oder Ge! hallserhöhungen aus. 
Er verbietet auch dem nach ſeinem Inkrafttreten 
eingeſtellten ae RUEIEN liebern die Bezah⸗ 
lung höherer Löhne oder Behälter als dies für 
die 3115 Täligtelt am 16, Oktober 1069 be⸗ 
triebsüblih war. Ausgenommen davon iſt der 
Bet wenn das neue Geſolgſchaftemſiglied auf 

rund geſetzlicher Vorschriften oder einer Tarife 
ordnung, einer von einem d e 
migten Dienſtordnung, einer von einem Reichs⸗ 
treuhänder gebilligten Betriebsordnung oder auf 
Grund einer Anordnung des Reichstreuhänders 
einen höheren Lohn oder ein höheres Gehalt bes 
anſpruchen kann. Von dieſem Grundſat kann 
nur der zuftändige AR der Arbeit 
in begründeten Fällen Ausnahmen zulaſſen. 


Tockerung des Tanzverbots 
Mittwoch und Sonnabend Tanz 
Auf Anordnung des Führers find 1 5 
und Sonnabend öſſenlliche Tanzmaßnahmen na, 
10 Uhr zugelaſſen. 


Achtung, nicht rauchen! 
Schützt die Wälder vor Brandgefahr! 

Während der wärmeren Jahreszeit muß immer 
wieder auf die drohende Waldbrandgefahr hin⸗ 
2 75 werben, die hauptſächlich durch das 

auchen im Walde heraufbeſchworen wird. Der 
Wald iſt wertvolles Volksgut, das gerade ſetzt 
während des Krieges in erhöhtem Make gegen 
eine unverantworklich leſchtſinnige Gefährdung 
gersüht werden muß. Bei der herkſchenden 
rockenheit kann durch Funkenflug und durch ein 
achtlos weggeworfenes Streichholz oder einen 
noch glimmenden Tabalxeſt lacht ein großer 
Brand en Die Folgen für den fahrläſſi⸗ 
gen Brandſtifter find lange Sreiheitsitrafen; der 
Allgemeinheit aber iſt ein heute mehr denn je 
Kremer Schaden zugefügt worden, der ſich oft 
ſahrzehntelang, uicht wieder gutmachen läßt. 

Deshalb iſt auch das Rauchen im Walde 
ſtrengſtens verboten. Das muß ſich jeder Spa⸗ 
ziergänger vergegenwärtigen, der in Waldbezir⸗ 
ten ſeine Erholung ſucht. Selbſt wenn ein Ver⸗ 
ſtoß gegen das Rauchverbot im Walde keinen 
Schaden verurſacht, mis er im Intereſſe ber 
Feſtigung der Disziplin beſtraſt werden. 

Das Berliner Amtsgericht belegte zwei er⸗ 
tappte Sünder mit rechtskräftig gewordenen 
Strafbefehlen über je 50 t Geldftraje, hilfs⸗ 
weiſe zehn Tage Gefängnis. Mit act auf 
in beſcheidenen Einkommensverhältniſſe unt 
dieſe Strafe für die beiden Betroffenen eine ſühl⸗ 


bare leßte Warnung bar. 
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Anſiedlung Wolhynien und Galiziendeutſcher nz Ebene Fe 


Geſtern wurde in der 5510 05 8. Kenia e 
„Genera ‘| 


Bisher 19700 Höfe beſetzt / Litzmannſtadt war das Zentrum der Siedlung Ar. 4, hinter dem N Kreil 
Während die U di N N ä mann“, ein Hallenschwimmbad eröffnet, das Re spropa; 
Parade Magen ber ganzen atlon mit ftanbes, denen Ipäter einmal die fahlihe Weir lagern, Auſbruch, zur Ansehung im deutschen von heute an, der Bevölkerung zur Verfügung“ 0 
BR Malfererfat „Spannung, auf bie glängens terbetreuung übergeben werben wird, Burch Olten, und nunmehr freier Bauer sul Butler fteht, Die wirklich imponlerende Anlage ger Voltsdeulſch 
n vurd  Güolle — Dies IR das Gäiajet der Wolhgniens teihi unlrer Giabt zur Jlche unb with 008 e 
110 5 elelligung an D 1 
ſentlichtelt im Lu pi en, 1 Age n de und Galizlendeuiſchen im Laufe elnes kurzen allen Schwimmern begeiftert begrüßt werden, en bie di 


en des Reiches ein Werk, Häufer vom ange 
N 


das als Beglan der planmäßigen neuen Oft“ frupps tigen lle, ſeht en a SEITEN LBS RINDE OR 


kr 0 n einen wichtigen Bel. unſerem Volke eine tapfere Grenzlandmann⸗ gung dos Babes ftatt, an ber ſich u. a. der le gers, Dur 

n Ipöser einmal in den Geſchichtobüchenn trag zue Purchſuhrüng des Werten, ſchaft erwachſe, iſt der Elan des 90 en Um, fr es Aae Watt Dr. Molden: | fall dankten 

vergeichinge | ird, B. 0 

BEN 25 5 all a Wend on den 18000 wolhe, ewaltig iſt das Tempo unferer gelt. Not und Unfieblungsiwerfes, an dem mitgearbeitet bauer, der Lelter des i Brefjeamtt 7 15 jagte u, 

den A HAN 1 eu 1 Familten, die auf und Volke! Na unter polnischer Herr zu haben einem ſeben, vom unbekannten Rülter, ſowie Vertreter der all bete Hall f ie 1 h 

Bel 10 0 5 Win hin unter den härteſſen ſchaft, Arien, Aufbruch von den väterlichen Dann bis in den mahpsbenben Führen und Mit einer Ihwimmfportlicen Weranftaliund eines fem 

and 899 05 Sonderzügen De Sale, 1 Bu RN Schnee, Guang 10 elne unauslöſchliche Erinnerung wurde das Schwimmbad abends um 8 Uhr d i 
. elange . , 2 

ten, nd heute nach dem NS.-Baublenft an hatelanges Warten in den großen Auffang: lelben wird, Oſſentlichteſt zur Benutzung Übergeben. 

nähernd 11000 Bauernſamſllen jehhaft ger 


macht, um endgültig deutſchgewordenen ders R 7 b f 77 f I Briefkaften il 3 ug 
Bar en e eichsbahn ſorgt für Gefolgfcha ie mi san Mas naar vo EN 
Welche Summe organlſatoriſcher und fach ⸗ der Unſchrift des Einlendrro Dre Ynfragen wi N 
licher Leiltung, jowie ſelller, unverbroffenee Reichebahnarbeiter können nach dem 40. Lebensjahr Beamte werden dete gen eden eee ee 
Einſagbereliſchaft hinter dieſer kurzen Ins 10 F beizufügen. Brleſliche Auskunft wis 
lung Ne vermag der 1 0 ſchwer zu Die Deutſche Reichobahn hat nach der Macht. Anſtellungen nach Vollendung bes 00, Lebens⸗ 1 Ste mi) 0 0 
ermellen. In Lihmannſtad i, wo der Uns übernahme dafür geſorgt, dag auch „beral⸗ 9155 nicht mehr fatifinden. Deshalb ſollen bd gag ent 02 ba 
ſteblungsſtab des Höheren 44» und Poligeifüh. erte“ Lohnbeplenſtete, die wegen der ſchlech. bel der Nachleſe nur ſolche Geſolgſchaftsmit⸗ as ſchör 
rere Warthe als dem Beauftragten ves Reichs. ten Verkehrslage der Reſchsbahn in den Jah⸗ glieder berildfichtigt werden, bei deten Au er⸗ 11 
Kommillars für die Festigung Aae Volls. ten des wirtſchaftlichen N. 0 % nit be. warten iſt, daß fie die Anſtellung vor Wollen⸗ Jweck 
tums ſeinen Sith hat, lag der Mittelpunkt bieſer rüdihtigt werden konnten, no n das Ber dung bes 00. Lebensſahres erreſchen werden. d 1 dotu 
Arbeit. In einem un angesiden und kompils amtenverhältnis übernommen werden. Dabet Ehbenſo iſt es du die Nachleſe ohne Bebeutung, tale ſenſtlelter 
Arbeite leboch ſchnen und ſicher vor ſich gehenden wurden in erſter Linie die Frontkämpfer bes mit weſchem Lebensalter das Gejolgihaftenit N r jet 
tbeltsgang galt cs, den echten Bauern für zildfihtigt, glied bei ber Reſchsbahn eingetreten oder erſt⸗ Weite U "m jeba: 
den rechten Hof zu finden, fr ein geordneles rot all biefer Maßnahmen find ſedoch noch malig zum Beamtenbienft herangezogen wor, e en 9 ) Kundgebung 
Transportwelen Gorge au ragen und in Mer elne; Annan! Seforgihajtsmitglieber vorhanden, ben h. e die auf Grund menhinwelle, Diedern ber 
bindung mit der Ne B. die erſte Betreuung zu die zwar feit Tängerer Zeit ſtändig Im Beam. der früheren Beltimmungen bie vorgelärichene rm nenn Unter d. 
übernehmen, ſo auch Hausrat, Lebenemſlel, tenbienft verwendet werden, jedoch wegen 1000 jährige Beaimtendlenſtzeit vor dem 1. Jull. zogen bie 3 
Kleidungsftiide und ähnliches zulätlich zu bes Uberſchreltung der Altersgrenze nicht mehr zu 1980 nicht voll erfüllt 92 0 Fronttäwſer und gerſtellen zu 
ſchaſſen. Von Anfang an wurden in ven in elner Beamtenlaufpahn zugelaſſen werben Klnderxeſche, find 11 el vorfugswelſe zu bes Warum Kd F.⸗Sport? Grob 
tage kommenden Lanbkreifen gefonderte eis konnten. Es hat jeht unter dem Perſonal rüdfihtigen. It die Wieberölftung einer ber re 
nere Arbeitsftübe gufgeſtellt, die straff auf die größte Befriebigung ausgelöft, daß einem wel. reits na der Verfügung vom 6. November Aus einer fingeren Abhandlung Hol Auf der 
zentrale Beſehlsſtelle ausgerichtet find. J. Düh⸗ teren Teil von ihnen die Aufnahme in die An. 1090 geöffnet geweſenen Laufbahn nicht in Kreiowart Wg. Jakob entnehmen wir fol Aheater ſtat 
ter, Fachlandwirte, vont Neihenähritand be. würkerkſſte und damit bie Übernahme in das näherer Zeit zu erwarten, fo kann die Nachleſe gende Ausführungen; 0% 
rufen, Studenten, % Männer und freiwillige Beamtenverhällnis 1 werden foll, Die gusnahmsweſſe alsbald für den letzten Bewer⸗ ai Mähren Am Reſch ſelt dem Jahre 1099 In I U, 
Mitarbeiter aus den Reſhen der Vollsdeulſchen Kelchsbahndlrektſonen, Neihsbahnbaubireftior Bungsaufruf nachgeholt worden.. Anwürſer heflster hal ider ee Al) MILE ſchelnen it 
bilden den Beftanb eines ſolchen Arbeltsftabes, nen und Reſchebahnzentralämter ind ermäde meuefter Art mit Alterem Eſſenbapnpſenſtalter yurbe, konn Hiee 16 ee ede e Zietn 
deſſen Tempo feinen Sonntag, keinen Urlaub ligt worden, bis auf meiteres bei ſeder Off. pürſen bei der Elnrelhung nicht überholt were Monaten deuticher A) 10 * Der ülte 
kennt, bis dle vorgeſehene Unzapı Unflebfere nüng oder, Micbereröffnung einer Benmten« den. eh 995055 Althof, wir 
familien im Kreiſe ſeßhaft gemacht worden find, lauf ahn ſeit einer Reihe von Jahren mit gu⸗ Die gaht der zur Nachleſe zuzulaſſenden al. Der National ſpiel geben, 
Während zu Beginn des groben Sieblungswers tem Erfolg im Beamtenbienft tätige, tühtige eren Geena nge gf e zu bemelfen, ev 
{ss Tangfam und norfihtig gearbeitet merken anenteueahn Sauna mals zu einer Br daß dle Gewinnung und Erhaltung eines un. „  Grossdorf 
. ae Apparat auf amtentaufapn fuäutallen, und Serge bann, gel, Benmtennahwuchles nefihert und keine au 0 
votlen Touren laufen tonnte, ft eule mit einer menn Te bas 40, Cebensjahr egen fake weitere Uberallerung der Beamtenihaft e. Ergünzun, ; 
Zurchſchniztozayl von 180 Familien zu rechnen, ben. Für biefe Nachleſe beſteht, unmittelbar zu erwarten Ift. ie Körperoile; in Abe ben 
bie oft nicht einmal gleichzeltig in einem Kreſte, leſne obere Lebensaltersgrenge, jedoch bilrfen 010 n ehemalt 


ſondern in mehreren Gemeinden und Kreiſen Kreis Kon 
am ſelben Tage anlegen find. Nach dem Das left die Hausfrau | 51 15 nad 
809 40700 Be 15 0 Tonnien Ba ats 15 1 j erangelif e 
run amilien ale eingewfeſen gemelbe 0 

, hm Kalte Speiſen an heißen Tagen e 
ungefähr für Mitte Auguſt gerechnet werden. „Sport“ gerne gefolgt, 3 ee 
Die Zahl der befehten Rildwandererhöfe wird ti onen Schaffender find ven dleſer, gelt 0 „ ob 


t nut das Notwend 


Vom Deutſchen Frauenwert, Gau Tutti⸗ Fru. 
aus folgender Überfiht erkennſlich; ſtelle once 5 eſchrſeben“ Zutaten: 100, bahn Seb eta ober Wie» eee eee Ar! "in 
Landtrels Lihmannftabt 400 Höfe Wer möchte wohl an heißen, Se heiſſe kult, eln 0 verjhledene Beeren (Erdbeeren, Lebensfreude autlldgeneben, 8 ſten Septen. 
Rait 979 Suppen oder fettes Fleſſch eſſen? ir freuen Himbeeren, Johannisbeeren, Blaubeeren uſw.) Es mühten ih ao in vleſem Raume bie Men Don polnife 
x Lentſchütz 3 uns alle, wenn es mittags oder auch abende mit etwas Zucker gejüßt oder die entſprechende [fen aus eigenem Antrieb der Dinge bemächtigen September 
„ Sierab 90 eine erfriſchende kalte Speiſe, ein Kompott oder Menge Kompott. Einen halben Liter Milch, e in weſentlichem Maße 515 ſelttagen, 1175 Nacht befre 
2 Wielun eine Kaliſchale gibt, bejonders wenn zur Here 15 Eier, zwei Eßlöffel Zucker, zwei Chlöffe aden De d ed e bebe dem zu der 
25 Turel stellung Früchte oder ſaure Milch verwandt elzenmehl, Wanillezuder. Der Benfee KR deal uit ich enen, ſchen Reich. 
„ Ku Se e e e tat Mind ubereitung: e | 068" Sehen 
en 20 115 üd, Wer lein Eis und feinen Keller hat, fühlt die man zuunterjt das zerkleinerte Gebäck, darauf über verantworllich. Im den Be 
Softgnin 0 Schüſſel am beiten 1 Umbüllen 615 MR Bi 10 ce lil seh aug de 15 das — u den Bei 
naſſen Tuch, da dur ſerdunſten eine tiefere ompott, e 5 ans 
Nen Kilian Werte 5 als durch Einſtellen ‚en Eier werden mit dem Zucker 10—15 Minus Det Se eee Fuß, ® 5 
80 ai der Shffer in kaltes Waller. {en fräftig geſchlagen und mit dem Mehl, Bar pale HN enbeie befanntild am lchten. Sani Schulen: J 
Kalſſch nileguder and einem bis zwei Ehlöffel kalter dag im Berliner Olumplaitadion mit anche Auch hat) 
ai N Zitronenſuppe Miſch verrührt. Die Maſſe wird unter Rühren den. Die eie gischen Napſd⸗ Wien un garken ein 
Zusammen 10 079 Höfe. (Für vier Perſonen) zu ber kochenden Milch gegeben, nochmals auf⸗ Dane dan 5 AL 142705 an a lt⸗Borowf 
Vel biefer verantwortungsreihen und ſchö⸗ Zutaten: Zwel bis brei Eier, drei Eh. e 15 ile mi de een Wien Alder, e in . 
nen Arbeit bot der Einfa "on 174 Männern IÖffel Zucer, dieß Tell an, eine Erkalten wird die Spelle mis Beeren verziert, 
des Reichsnährſtandes für; pie Arbelteſtübe der bis zwei Zilronen, eln Elter Waller, Milchſruchtgetrünt Mbferpreio-Munfhelbungsrunbe 
eine wichtige und dankenswerte Unter ubereitung: Die ganzen Eier werden ARE: 250-900 Gramm Beeren ober ur den Wellbewerb der Handball, Bereihomant‘ 
1455 Die le Juſammenarbelt aller mit dem Zucker und der ai per ebenen Zitrone eimulertel Liter Al Wich lh ein Liter e Reichsiportführend 
betelligten Stellen bietet ja die erſte Bee un 90 en Lone 10 geh an 5 oder „ Zuger oder 1 
des, man den Aitronenjajt, das Kartofſelme nig. 
lind e wi, nag been dsc Ehren 155 zwei bis Drei Ef el kaltes Waller bei Zubereitung: Die gerbrüdten Beeren fo 8 0 00 Aiden pi tec e 
werkes einmal der Parte 6 Führung und verrührt die Maſſe gut. Zum Schluß gibt oder der Fruchlſaft werden mit der Alſch träfe nach betannigeneben. Die drei Seger der Musſche 
Anfteblermaterlals 5 muß, fo find es man unter kräftigem Schlagen das ſprudelnd ti N und mit Auder oder Honig leſcht dungsrunde nehmen mit den beigen 18 an 


auermile 


e beſtehenden Bauernfie kochende Waller hinzu, wodurch die Süppe vic!“ ge Das Getränt it ſehe erfeſſchend und gen an den acht Eplelen der Morrunde fell, bie ai 

19210 REN, 1 95 des Reich lnb. ic wird, Sle ei kalt gereicht. ſchmect vorzügſich, 1. September veranftaltet wird. £ 1 

— — —P — — — — ——— — des Are 

unter ſalſchem Namen und Beruf vorftellte und last d dend überwältigen konnte, I, 

Was alles in der Welt af ert. FR als Witwer gusgab. Im Laufe der Bekannt- folge der bel dem Kampf erlittenen MWeriehun | 

{sat verſprach er dem Müdchen bie Ehe, nach. gen und der Aufregung Mel die Frau in ei“ Dienftfti 
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tanz Mitella zu bakterlen geimpft waren. Der Dieb iſt daher krautvorrat aus der Erde hadte, fornfültl Dienftft 
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In Laſt ab und überlieferte beide Ins indier en Soldaten arbeitete als Kelinerin in einem Witche Shwindling aus 1 0 (Saarland) 0 . DM 


kürzlſch eln gefährlicher Straßenräuber Übers Heimat farb an ben 


f 
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Donnerstag, 25. Juli 1940 


Kalisch 
Kundgebung für rückgeführte Gallziendeutſche 
Sehr eindrucksvoll Band ſich die vom 
Krelspropagandaamt talſſch veranſtaltete 
e auf dem Hoſe des Lagers 6 der 
Volksdeulſchen Mittelſtelle mit einer Rede des 
e der R 15 Prof. Dr. u! 
eigel, aus Karlsruhe, Hingegeben lauſch⸗ 
den die Verfammelten den Wadi des Neb⸗ 
ners. Durch immer wieder einſetzenden Beil⸗ 
kl dankten ſie ihm für ſeine Ausführungen, 
r ſagte u. d.? „Heroild war euer 1 all 
bie ar hindurch, in denen ihr euch inmitten 
eines fremden, verhaßten und mordſüchtigen 
Voltstums tief im Olten und weit von der 
i entfernt, behauptet habt. Pflichtbe⸗ 
ewußt 115 ihr euer deutſches Voltslum und 
die herrliche deutſche Sprache bis heute ber 
wahrt.“ Nachdem der Redner ausführlich und 
fir jeben verſtändlich die Bedeutung von Volks⸗ 
im und Raſſe dargelegt hatte, 49105 er fort: 
Nach dem unſagbar ſchweren Erſſtenztampf, 
den ihr welt draußen au e e au 
Damen hattet, führt euch nun der gelichte 
rer durch feine bahnbrechende Idee zurück 
in das am und große Vaterland aller Deuts 
ſchen. Arbelt, Bull und Treue ſoll eure Zur 
jehörigleit roßdeutſchen Voltsgemeln ⸗ 
Bat dokumentieren.“ Nachdem der Lager⸗ 
ſenſtlelter im Namen aller Zuhörer dem Ned⸗ 
ner für feine auftlärenden und zlelweiſenden 
Worte gedankt hatte, wurde dieſe eindrucksvolle 
Kundgebung mit der Führerehrung und 
Lledern der Nation geſchloſſen, 
Unter den Klängen deutſcher Marſchlieder 
zogen bie Zuhörer dann in Kolonnen Ihren La⸗ 
gerftellen zu. Rl. 


Grohkundgebung im Stadttheater 
Auf der am heutigen Donnerstag im Stadt⸗ 
Ne ftattfindenden Großkundgebung ſpricht 


zur 


den 


al Dr. Rudolf Weigel, Neihsrebner der 
SPAR. Deutscher von Kalſſchl Dein Er 
ſcheinen ist Pflicht! 
Zirkus Althof kommt nach Kaliſch 
Der älteſte Großzirtus Deutſchlands, Zirkus 
Althof, wird in Kaliſch ein mehrtägiges Gaſt⸗ 
ſpiel geben, 


Grossdorf (fruher Grodzieo) 
Neues Beben 

Zu ben bedeulenderen deulſchen Siedlungen 
im ehemaligen Mitlelpolen gehört Gren 
reis Konin. In dieſem Amtsbezirk Grof dorf 
gibt es nach der letzten Volkszählung 9605 Eins 
wohner, davon find über 4000 Deutſche. Die 
evangeliſche Kirchengemeinde Großdorf zählt for 
ar annähernd 10000 Glieder. Die Beutſchen 
leſer Gegend 1155 ſich hre Mutlerſprache treu 
bewahrt, obwohl man ihnen eine deutſche Schule 
nach der anderen fortnahm und fie auch ſonſt 


ihres Deutſchtums wegen verfolgte. In den er⸗ 


ſten Septemberkagen 1989 wurden fünf Deutlich 
don polniſchen Dorbbuben ermordet. Am 18. 


6 beſuchen 80 Ind Si En le. K. 0 
rondy heſuchen nder bie Schule. Konor 
hat Do Rinder, die zur Schule geben, In Große 
25 find alle Gliederungen der Parkel ae 
‚eien, k 


Der Gauorganifationsteiter hat mit Wirkung 
vom 15. Jult d. J. die gebietsmäßige Einteilung 
des Kreifes Last in fachſtehende Ortsgruppen 
ber NSDAP. beftätigt: 

Ortsgruppe O1: Balucz 

Dienſtſtelle: Gut Karſche w. Die Orts 
gruppe umfaßt räumlich das Gebiet der Ge⸗ 
meinde Balucz. 

Ortsgruppe 02: Belhatom 

Dienftitele: Belchato w. Die Ortsgruppe 
Amfabt räumlich das Gebiet der Gemeinden 
Beichatow und Lenkawa. 

Ortsgruppe 09; Belchatower 

Dienitftelle: e Die 1 
Amjabt un das Gebiet der Gemeinden Bel⸗ 
chatower und Kluft. 

Ortsgruppe Od: Wuczel 


Dienſtſtelle: Buczek. Die Ortsgruppe ums 
ſaßt räumlich das Geblet der Gemeinde Buczek. 


Ortsgruppe 05: Bujny A de 
Dienſtſtelle: Zablo ty. Die Ortsgruppe 
umfaßt ie 155 ‚Gebiet der Gemeinde fe 
Ny.Schladeckie. 
Drtsgeuppe 06: 11 815 
Dienftftelle: Du to w. Die Ortsgruppe ums 
fat ee das Gebiet der Gemeinde Dlutow. 
Ortsgruppe 07: Dobron 
Dienftftelle: Hoch welle r. Die Ortsgruppe 
umfaßt käumlich das Goblet der Gemeinde Dos 
n, ſowie einen Teil der Gemeinde. Lalt⸗ 
Utrata, und zwar den Tell, der östlich der Des 
Meinen Balucz und Wadſſerady und weſtlich 
ber Gemeinde Horta Pablanſcka in füdlſcher 
Richtung verläuft, 
Ortsgruppe 08: Gorka Pablanleka 
Dienftftelle: Schinkele w. Die Ortsgruppe 
unfaßt räumlich das Gebiet der Gemeinde 
Gorfa Wablanſeka. 


Aus unserem Neichsgau Wartheland 


Pofen, Stadt im Grünen 


Weitgehende Ausbaupläne der Gauhauptſtadt 


Über die außerordentlich weitgehenden Aus⸗ 
baupläne der Haupiſtabt des Warthegaues uns 
errichteten Stadtbaurat Dr. Eilers und andere 
. vom Poſener ſtädtiſchen Bauamt dle 

jerireter der einhelmiſchen und auswärtigen 
Preſſe. Die Bauvorhaben bezwecken eine völ⸗ 
lige Wide dom ber alten 51 0 Stadt an 
der Warthe, ſowſe des Fluſſes ſelbſt im 5 
bild von ee und innerhalb eines Großtel 
der Umgebung vieſer Stadt. Viel mehr noch 
als bisher wird Poſen zur Grünſtadt werden 
mit ſchönen repräfentativen Stadtteilen, geſun⸗ 
den Wohnvierfeln, neuen hohen Brüden ſowie 
breiten un den und Auſſangsſtraßen, dle 
Anſchluß an die künftig auch hier vorüberführ 
tende Neihsautobahn haben werden. Wie dies 
alles gedacht iſt, beweſſen Zeichnungen und 
Baupläne, die ſich auf das Groß⸗Poſen der Zr 
kunft beziehen, deſſen Stadtkern und Vororte 
durchgreifend umgeſtaltet und ausgebaut wer⸗ 
den ſollen. 

An die ausführlichen Erklärungen, die auch 
das Kulfurleben und die darſtellenden Künſte, 
ferner Sport, ſtädiſſche Betriebe und Werke, 
Krankenhausweſen, Fremdenverkehr, Stadt⸗ 
markt und Warenverkehr betrafen, ſchloſſen ſich 
Wagenfahrten an den Nand der Stadt und 
durch dieſe Stadt. An Ort und Stelle erfuhren 
die Berſchterſtatter, welchem Zweck die z. T. 
ſchon welt vorgeſchrittenen Ablragungen uns 
ſchöner, baufälliger oder verkehrshemmender 


Häufer und ganzer Gebäudekompleze dienen, 
ebenſo wozu und wie die Abgrabungen und bie 
Auſſchüttungen eingeleitet würden. Mit den 
Erdbewegungen werden umfangreſche waſſer⸗ 
wirtſchafkliche Bauten verbunden fein, die ei⸗ 
nen neuen großen rand Binnenhafen, eln 
75 ſeſtes Flußuſer und dent Seen bei 
ofen erſtehen laſſen, vorhandene aber ausge⸗ 
kalten ſollen. Auch an die Landschaft am Waſ⸗ 
jer, ſowohl im Weichbilde wie auch am Rand 
er Stadt wird gedacht. Das bezieht ſich u. a. 
auf Eichwald im Süden und aut Golnau Im 
Nordweſten Poſens, wo Hindenburg feine Ju⸗ 
gend verbracht hatte. Bel der Verwirklichung 
er großzügigen Arbeitspläne ſollen alle tech⸗ 
niſchen, aber auch klünſtleriſchen Erfahrungen 
der Neuzeit in einem ſolchen Maß berücksichtigt 
werden, daß Poſen im Laufe der Zeit 110 zu 
einer der vollfonmeniten beutihen Großſtädte 
entwickeln wird, entſprechend feiner hervorta« 
Neue Bedeutung als Mittelpunkt des großen 
eutihen Gaues im Oſten. 


Am 5. Auguſt veranftaltet der NS-Bund 
Deutſcher Technik, Gauwaltung Wartheland, 
Fachgruppe Baumefen, eine Aufbautagung im 
Poſener Saal der Handwerkskammer, Ritterftt. 
21. Gleichzeitig wird im Kaſſer⸗Frſedrſch⸗Mu⸗ 
kum durch Gauhauptmann Robert Schulz eine 

'onderſchau „Die Schöne Stadt“ eröffnet were 


sen B. M. 


Schulung Politifcher Leiter der NSDAP. 


Großer Tag in der Kreisfchulungsburg Sandhaufen, Kreis Sleradz 


Gegen 9 Uhr 1220 dle ie Reiter der 
NSDAP. des Krelfes Sierady in Sandhauſen 
ein — gemeinsam mit dem dort lagernden . 
traten bie Gliederungen der Partel zur Flaggen ⸗ 


fung an. 
lh feierlihem le) begann Kreis« 
ſchulungsleter Pg. Shmeding dle politiſche 
Schulung über die Biutsgeneinjdett 

Der Führer fei heute der Führer Europas. 
Aus dunkler Nacht des Verfalls if Deulſchland 
dank feiner lenkenden Hand wieder eine Welt. 
macht geworden. Die Deutſchen Mitteleuropas 
find in einem Bloc, genannt Großdeulſchland, 
W faßt. Unfere Lelſtungen ſollen die 
Weit in Erſtaunen verſetzen. Wir helſen dem 
fu die indem wir den Nationalſoziallsmus bis 
in die klelnſte Ecke tragen, Ihn verwurzeln und 
ihm zum Gedeihen Steht fen, 

Nach einer kürzen Paule ſprach dann ber ftell« 
vertretende Kreisleiter, Pg. Beger, Über die 
1080 tehung der NEDUR, und ihre Bedeutung 
in Europa. 

Als ſeinerzelt Deutſchland bie 110 ftreden 

mußte, trat ber Wiege auf, um ſich als Polititer 
u betätigen, im Gegenſatz zu denen, die es zu 
jein behaupteten. Auf dieſem Wege fand ber 
ührer ic fü el die gewillt waren, mit 155 1 
ehen, ſich für feine, heute die Welt beherrſ ende 
dee einzulehen. 

Damals verhöhnt und verlacht, hat ſich der 
Nationaljogiallsmus heute dur peringen und 
durchgekämpft. Der Nationalfoglalismus lleß 
ch nicht verdrängen, er eroberte ſich dle deren 
er deutichen Menſchen in der ganzen Welt. Der 
Nationalfoztalismus gab dem Vaterland den 
deutſchen Aibelter wieder, Der Führer iſt der 
erſte Arbeiter des Dritten Relches. 

Der Redner 8 5 dann aus: 

„Wir wollen die Deulſchen im Warthegau in 


Ortsgruppe 10: Laſt 
Dienſtſtelle: Laf k. Die Ortsgruppe umfaßt 
räumlich das Gebiet der Gemeinden Laſt⸗Stadt 
und Laft⸗Utrata. 


Ortsgruppe 11; Lutomierſt 
Dienftftelle: Lutomierſk. Die Orts⸗ 
gruppe umfaßt räumlich das Gebiet der Ger 
meinde Lutomzerſt. 


Ortsgruppe 12: Pabianice-Nord 
Dienſtſtelle? Pab tanie, Ludendorff⸗ 
ſtraße 10, Die Ortsgruppe umfaßt den Stadt⸗ 
teil, welcher nördlich der Schloß und Bahnhofs 
frage und weſtiſch des Wendelfluſſes verläuft. 


Ortsgruppe 19: Pabianice-Dft 
Dienfiftelle: abianie Warſchauer 
Straße 46. Die Su tuppe ih das Ges 
ſamtgebiet, das öſtlich er Wendelfluſſes liegt. 


Ortsgruppe 14: Pabianice⸗Süd 
Dienſiſtelle? Pablanlee,. Hindenburg 
ſtraße (Volkshaus, Die Ortsgruppe 100 
en Stadtteil, der ſüdlich der Schlohſtrahe, wei 
Au des Wendelfluſſes und östlich der Siedler⸗ 
und Prinz⸗Eugen⸗Straße liegt. 


Ortsgruppe 15: Pablanſce⸗Weſt 
Dlenſtſtelle? Pablanice, Vahnhoſſtraße 
60. Die Ortsgeuppe umfaßt das Gebiet weſtlich 
der Prinz⸗Eugen⸗ und Siedlerſtraße und ſüd⸗ 
weſtiich der Eſſenbahnlinie. 


Ortsgruppe 10: Pruſchtow 
Dienſtſtelle; Gut Pruſchtow. Die Orts 
gruppe umfaßt räumlich das Gebiet der Ges 
tl ben Pruſchtow und Sendzleſowolce. 


mein 
Ortogruppe 17: Nufiee 
Dienftftelle: Auflec. Die Ortsgruppe ums 
faßt räumlich das Gebiet ber Gemeinde Ruſtec. 


die große Volksgemeeinſchaft einſchalten, wir 
wollen die große Idee des Führers in eure Her⸗ 
zen pflanzen und hegen. Hier ſollt ihr die 
one perle die iht dürch jahrzehntelange 
Knechtſchaft verloren fa ihr ſollt hier in der 
Kreisihulungsburg ſtarke, widerſtandsfähige 
Menſchen werden. Die übernommenen Pflichten 
jeien für euch ein teures Gut. Wir wollen den 

enden ein arbeitsreihes Leben vorleben, wir 
wollen die Sorgen der Paxtelgenoſſen teilen, 
Unſer Stolz iſt, daß es uns gegeben Ift, in der 
Zeit eines Adolf Hitler leben zu dürfen. In 
unjeren Herzen hal nur die Idee des Führers 
Platz! Eure Aufgabe iſt, die Menſchen zu ſüh⸗ 
zen, ihnen zu helfen, fie zu betreuen! Ihnen mit 
Raf und Tat zur Seite zu ſtehen, iſt ber Grund⸗ 
gedanke der großen Idee des Führers.“ 


Nach dem gemeinſamen Mittagsmahl ſprach 

g. Wroblewſiy vom Gauſchulungsamt 2 

fen. Der Redner Tditberte einzelne Bhafen ‚er 

ſeutſchen Geſchichte, Deulſchlands Schwächemo⸗ 

mente und feinen ieberaufftieg. Er ſchilderte 

ferner den Führer und ſein Leben, das wir uns 
zum Vorbild nehmen ſollten. 


BDM. unterhielt dann die Teilnehmer an 
Ble durch Volkstänze und luſtiges 
pie! 


Seite 7 


Löwenstadt 
Schulungsabend der RSB. 

E. W. In der Ortsgruppe Löwenſtadt der 
NS. fand der erſte Schulungsabend ſtatt. An 
dieſem Schulungsabend nahmen 200 Perſonen 
teil. Der Orisgruppenwalter begrüßte den 
Kreisleiter der NEW, Pg. Wehner, ſowle 
die erschienenen Voltsgenöſſen und eröffnete 
den Schulungsabend. Der Kreisamtsleiter 
zeit dann das Wort, und führte aus; Kein 
Deulſcher könne zufrieden ſein, wenn er alles, 
was er zum Leben brauche, geſchenkt bekäme. 
Nur Arbeit allein neshelfe uns zu wahrem 
Glück. Jeder Voltsgenoſſe hahe das Recht auf 
ein zufriedenes Leben in der feilt cafe de 
aber er muß ſich dieſes Glüd ſelbſt ſchaffen. Die 
anderen Volfsgenoffen können ihm nur helſen, 
daß er es erringen kann. Dafür haben wir zu 
ace daß es Medem möglich wird, ein inner 
ich zufriedener Deulſcher zu ſein. Jeder gibt 
feine Kräfte zu denen der anderen 558 5 
ſen, und dle Kräfte der Gefamtheit fördern die 
hilfsbedürftigen Glieder, damit bieſe recht bald 


Gesunde, blendend weiße, 
Zähne durch stark- 
wirksame Zahn. ff 
pflege mit 

im 


1 Ur ſich ſorgen können So deutet der Na⸗ 
lonaljozialiit den Sinn des Lebens Der Eine 
10 ft nichts, das Volt iſt alles. Der ee 

ſeulſche will und ſoll arbeiten, um für ſein 


Boll etwas zu lelſten. Gr 1 0 alle eiue 
Kräfte und Fähigteiten für ſein Volk einſetzen. 
Einer für alle — alle für einen. In dieſem 


Sinne Ift das heutige Deutschland zu verſtehen. 
Nur dank dleſer Idee hat Deutschland, 1 05 
Ehre und fein Anſehen in der ganzen Wel ges 
reitet. Keine Macht der Welt wird dieſes 
Deulſchland noch einmal niederzwingen können. 
Sie werden uns weder militäriſch beſtegen 
noch wirtſchaftlich vernichten oder gar ſeeliſch 
zermürben! Alles das haben wir nur einzig 
und allein unſerem Führer 10 verdanken, der 
es verſtanden hat, das deulſche Polk aus der 
Knechtschaft un Rot an das Licht iu bringen, 

Unfhliehend wurde der Film „RS. Schwe⸗ 
Kaen der ſezeigt. Ehe die Bilder vor den 
lägen der e vorübergonen, erklärte der 
Kreisamtsleſter die Aufgaben der RS. Schwe⸗ 
ſternſchaft am Volk,. Er unterſtrich die Mice 
3 der Erzlehungsarbeſt und Pflege der 
Säuglinge und Kinder. Die Zukunft des 
Voltes iſt bel den geſunden Kindern zu ſuchen. 
Nur der Starke wird das Schickſal zwingen. 

Jedes vorüberzichende Bild wurde den Zu⸗ 
ſchauern noch erläutert, 

Dann wurden noch zwei Filme: „Die Kin⸗ 
derlandverſchſckung“ un „Kindergarlen“ vor⸗ 
geführt. Auch zu dieſen Filmen gab der Kreis- 
amtsleiter die nötigen Erklärungen. Der 
Redner appellierte an die Verſammelten, Mit⸗ 

lied der NERV. zu werden und ſich am Aufbau 
roßdeulſchlands zu beteiligen. 

Mit der Führerehrung und den Liedern der 
Nation fand der Abend ſeinen Abſchluß. 


Im Ernteeinſatzlager Sandhauſen 


Wir weilten bel 180 frohen BOM.=Mädeln zu Befuch 


Herrlicher Sonnenſchein liegt auf der Kreis 
Mader nud Sandhauſen, in der 150 deutſche 
übchen, zukünftige Hausfrauen, 0 
ſunden haben, um von hier aus den in der Um⸗ 
gegend gelagerten Gütern bei der Einbringung 


Die Ortsgruppen der NSDAP. im Kreis Laſk 


Ortsgruppe 18: Szezercow 
Dienftftelle: Szezerco w. Die Ortsgruppe 
umfaßt räumlich da Gebiet der Gemeinden 
Szezercow und Nabſcheicle. 
Ortogruppe 19: Wadlew 
Dienſtſtelle? Grabica. Die Oxtsgruppe 
umfaßt räumlich das Geblet der Gemelnden 
Wadlew und Grabica. 
Ortogruppe 20: Widama 
Dienſtſtelle? Widama, Die Ortsgruppe 
umfaßt räumlich das Gebiet der Gemeinden 
Widawa und Chociw. 


Ortsgeuppe: 21 Widzew 


Dienftftelle: Ta werow. Die Ortsgruppe 
Alben räumlich das Gebiet der Gemeinde 
Widzew. 


Ortegruppe 22: Wodzieradny 
Dienſtſtelle? Korlſche w. Die 7 
umfaßt räumlich das Gebiet der Gemeinde 
Wodzlerady. 
Ortsgruppe 29: Wozuiti 
Dienftftelle: Bela: Die Ortsgruppe umfaßt 
räumkich das Gebiet der Gemeinde Woznikl. 
Ortsgruppe 24: Wyglelzow 
Dienftftelle: Rraellom, Die Ortsgruppe 
umfaßt räumlich das Gebiet der Gemeinde 
Wyglelzow. 
Ortsgruppe 25: Zapolice 
Dienftftelle: Gut Pſtrokon le. Die Orts 
gruppe umfaßt räumlich das Geblet der Ges 
meinde Zapolice, 
Ortsgruppe 26: Zelow 
Dienftftelle: Zelomw. Die Ortsgruppe um⸗ 
faßt räumlich das Gebiet der Gemeinde Below, 
Die vorſtehenden Bezeichnungen der Orts⸗ 
gruppen haben damit gleichzeitig parteis 
amtliche Wirkſamkeit erhalten. 


1015 Ernte mit fleißigen Händen behilflich zu 


ſein. 

Wir treffen während der von der Lagerführ 
SE e bn 08 908 80h ein. 

i ignal ertönt! Das Haus beginnt le⸗ 
bendig zu werden — einem Bienenſchwarm 
gleich. In bunte, leichte Gewänder gehüllt, neh⸗ 
men die Mädchen 1 Vor dem Ban⸗ 
ner, das, leicht bewegt, am Maſt ſchwingt, jind 
ſie angetreten. Ein lebhaftes Durcheinander 
heller, eöhlicher Stimmen. Dann tritt plötzlich 
Stille ein. 

Aus dem Küchenraum dringt der Duft friſch⸗ 
3 Kaffees — es gibt bald Veſperbrol. 

in Dreierreihen formiert, ziehen die Mädchen 
nun zur nahen Wieſe, um dort vorher noch eine 
Vlerkelſtunde Sport zu treiben. 

Bel fröhlihem Spiel vergeht die Zeit viel 
zu raſch für die ausgelaſſene Schar. 

Im Kreis haben ſich Maiden gelagert. Durch 
die 10 55 Kllchentür dringt frohes Lachen — 
das iſt der Küchenhilfsdienſt. 

Im Handumdrehen ſind die Tiſche In das 
Beſperbrot gedeckt. Und dann wird ſchnabu⸗ 


ett. 

Gemeinſam nehmen wir auch das Abend⸗ 
eſſen ein. 

Die Abendſonne verſchwindet am Nyirmas 
ment. Die find den Aegannen, Die 
Mädel vom Bd. haben den ſchönen Plan ges 
faßt, unleren Unfiedlern einen Beſuch abzu⸗ 
atten. In langgezogenen Dreierreſhen geht 
es die ſtille Bobfſtea je entlang. Geſang er⸗ 
klingt. Weit öffnen ſich Türen und Jeuſter. 
ae Geſichter ſchauen heraus. Kein Haus im 
bor wird vergellen. 

Wieder in das Lager zurüdgelchrt, holen 
wir die Flagge ein. Ein ſegens reicher Tag 
it zur NRüfte gegangen. In wohlverdientem 
kalen liegt die Belegſchaft von Sand⸗ 
auſen. 

Möge es dem BdM. im Kreis Sleradz ges 
fallen haben! Im nächſten Jahr wollen wir 
uns wiederſehen! 

— U—————— 


Poftbezieher ! 


Bleibt dle e Zeitung“ 
einmal aus ober Sie erhalten dleſelbe ums 
6b b ſo wenden Sle fi nam zuerst 
an das für Sie zuſtändige Poſtamt bzw. 
Ihren Briefträger. Nur jo werden Sie 
ſchnellſtens wieder in den Beſitz Ihrer 
Zeitung gelangent 


Aus dem Generalgouvernement 


Unmeldepfliht für Funktionäre der Staats⸗ 
wülder. 

(2) Die Abteilung Forſten im Amt des Ge ⸗ 
neralgouverneurs gibt bekannt, daß alle Funk⸗ 
Honäre der Wälder des ehemaligen polnſſchen 
Staates der Abteilung Forſten, Krakau, Berg⸗ 
akademie, ihre Anſchrift mitzuteilen haben. 
Dieſe Pflicht erſtreckt ſich auch auf Lehrer der 
Foritihulen, Sekretäre des Forſtweſens und 
Kaſſenbeamte. 


Bodenkulturaebeiten 
(r) Nach Abſchluß der Kriegshandlungen 
war die Melioratlonsvexwaltung im Diſtelkt 
Warſchau verſprengt. Erſt am 1. 12. 1939 nahm 
das Melloralſonsinſpektoxat mit 10 Beamten 
und Angeſtellten ſeine Tätigkeit in zwei Rätıs 
men des zerſchoſſenen Wojewodſchaftsgebäudes 


Vertreter 


für Litzmannſtadt, Umgebung ge⸗ 
ſucht. Gablonzer Schmud, Bijous 
terie und Zelluloidwaren werden 
vertrieben. Wirklich erſtkl. Ver⸗ 
käufer wollen Angebote richten an 


Gerhard Volprecht 
Cottbus. 


Großunternehmen 
ſucht 
einen zuverläſſigen, ſelbſtändigen 


Cageriſten 


Angebote mit Zeugnisabſchriften er» 
beten an die Litzmannſtädter Zeitung 
unter 4021. 


wieder auf. 
wurden die Kriegsihh 


war, ausgebeſſert. 


tenden ſchweren Eisganges beim 
hochwaſſer begonnen. 


beugen. 


im 


In Diſtritt Warſchau vor, 
jene Arbeiten 


möglichſt bald eine Steigerung 
ſchaftlichen Erzeugung gewährleiſten. 


gedeichter Riederungen, Drainagen uf. 


Schon Au Beginn des Minters 
en an den Deichen, ſo⸗ 

weit das bei dem e Froſt möglich 
Im Winter würde mit den 

Vorbereitungen zur Belämpfung des zu erwar⸗ 
tühlahrs⸗ 
Es ift auch wirklich ges 
lungen, im allgemeinen Überflutungen vorzur 
Nur in Gegenden, wo die Deich, 
bezug auf Höhe und Stärke nicht genügen, find 
Frühlabr Überflutungen und Deichdurch⸗ 
brüche vorgekommen. Die im Winter eingereich⸗ 
ten Bauprogramme ſehen für das Jahr 1949 
ſehn Millionen Zloty für Landeskulturarbeften 
Es ſollen vor allem 
ſefördert werden, die noch im 
laufenden Jahr e ine werden können und 
der landwirt⸗ 

Es ſind 
dies insbeſondere Entwäſſerungen bereſts eine 


e in 


Heute arbeiten im Diſteikt Warſchau auf 


rund 25 Baustellen etwa 3000 Mann. Die 
ſtellen ſowle die Befegihaftszahlen werben ſich 
yochen not 
kunft mit einer Geſamtzahl von 
rbeitsfräften gerechnet werden muß 
Dabei werden etwa 15 000 Hektar für die Land ⸗ 
wirtſchaft nutzbares Land gewonnen bzw. ver⸗ 
beſſert, was dazu beitragen wird, die Ernährung 
des Generalgouvernements 
von eigener Scholle ſicherzuſtellen. 


im Lauf der nächſten 
fo daß in 
rund 7000 


der Bevöfferum; 


Neue Straßenbahnlinie 


5 Nach Inſtandſetung der 
Oberleitun, 0 den 
eine neue Stra 


Straßenbahnlinie 2 


alle 15 Minuten. Normaltaxe. 


Textilgroßhandlung 
ſucht per ſofort 
einen Hilfsbuchhalter 
einen Fakturiſten 
einen Lagerbuchführer 


Schriſtliche Bewerbung mit Angabe der Gehaltse 
auſprüche bitte an Heinrih Guhl, Adolf Hitler 


Str. 122 zu richten. 


Wir ſuchen 


Stenotypiſtin 


mögl. perfekt, evtl. tüchtige Anfängerin, 


per ſofort oder ſpäter. 


J. Reichelt Akllengeſellichaſt 


MooffeHitler-Strape 98 


Buchhalter für kleinen Betrieb 
geſucht. Angebote unter 4026 
an die L. Zig. 9215 
Züngeres Fräulein 
watengeſchäft kann 
Friedhofſtraße 1. 


Sienoiypistin 
Deutjche, möglichſt mit 
polniſchen Sprachkennt⸗ 


Geſucht 


junges Mädchen 


Verkäufe 


Kleine 
Kojten 


1 Schreſb⸗ greg Wirtung, die, 
2. J. fen. Habegaft, 
S 0 f 


Finjcheneisichränte 


Ankauf und Verkauf 


e ALTWAREN "a" 
K. KRÜGER 
Rudolf-Hoss-Strasse 61, Im Laden 


Zu verkaufen: EIHIMLAN 
Heiner Geldſchtauk, 8 billige 
ER 1 Nuß Zimmer ⸗ 
eſchlrre, Bilder ufm. 

berg, Schlageterftr. 4 


Eine Britſchta auf,Gummiräbern 
zu ed i en eſichti en 

ann) weg N 
Marie, 9220 


Einwohnern Warſchaus 
ſenbahnlinſe „W“ zur Verfügung 
geitett worden, Die Strede führt vom Bernhar⸗ 
iner⸗Platz in Czerniakow (letzte Halteſtelle der 
nach Wilandw. Abfahrt 


Baus 


vergrößern, Seiten. 


Bates © 


sulf 


Gleiſe und der 


Teppiche 
age und Hanbgem;) In Det« 
5 Gröhen, eine Spelſezimmer. 
ande ce 12 Ge 
en. Hor-Wefle-Stz.20, im Baden. 


Selöſchter Kalt zu verkaufen. 
Iſoldenſtr. 15, bei Marſchner. 


Aufgefuche 
Kaufe: 


Briefmarten, Phote. A: de Bil 

Se Gear 
Möbel. Sieg tr. 4, &. Rethberg 
uf 244.08. 


Schrelbmaſchinen und Reden: 
k . 
e & 


maſchinen zu 
gebote unter 


Wilhelm Pleyer: 
In Leinen 
ae 4 10 Müller, München. — Die Walder der 

übetenland haben dem Dichter Pleyer dle 
Melodien feiner Dichtungen geſüngen. 


Büuͤchertiſch 


Tal der Kindheit“, em 
A, Verlag Albert Lan, 


In dieſem 


Buch feiner Jugend erzählt er uns von diefer Wald⸗ 
einfamfeit, wo in der Yamılie des gräflichen MILD" 
hegers mit 11 Kindern ein Dichter emporwächlt, 
einer, der die fille Sprache ber Natur verſteht un 
ſen Arbeit und Feler immer wieder zur 
frelſt, um Weit und Menfcen zu geltafien, wie fe 
is bieten, ohne Schminke und mit der tiefen Seele 
es beuffcen Menschen, 

Pleyer, der in dorderſter Front 
des Beneſch,Slaates ftand, 
ſchlichten Buch, 
eine andere Saite anklingt? Die Muſit des deut 
ſchen Waldes mit feinem 
verträumten Poefie und ein ſonniger Humor, der 
fih über alle die Geftalten der Jugend Dreitel, die 
Pieper in dieſem Buch vor uns aufmarſchleren laßt 


jeder 


Wir kennen den Kämpfer 

gegen die Willtür 
Wir lernen aus biejem 
daß in dieſer Kämpfernatur auch 


Kärchenzauber und ſeiner 


Dr, Kurt Pfeiffer. 


Anmeldung zur polizeilichen Eins 
A e des a5 0 Mar⸗ 
chewſti, Clauſewitzſtraße 69, ver. 
Loren. 9200 
Anmeldung zur polſzeilichen Ein 
wohnererſaſſung der Stanijlawa 
9 Dorf Milolajem, Pie 
rackiſtr. 6, verloren, 9208 
Anmeldung zur polizeilichen Ein« 
wohnererfaſſung der Genoweſg 
Brzerinika, Chojny, Nordſtr. 2 
verloren. 0208 
Lederne Dandlaſche mit Anmel ⸗ 
dung zur polizeilichen Einwol 
nererfaſſung und andere Wert⸗ 
papieten am Wage um 24 Uhr 
wiſchen der Schl 


vita Hainoroftt verlosen. Gegel 
Belohnung Buloline 80 l 


Einzelne Möbelſtlcke zu verkau⸗ 
Is Zu beſichtigen Ziethenſtraße 

5 (Südſte. 15), Fronthaus, 
1. Stockwerk, von 0—12 und von 
3-5. 9217 


Gebrandte Möbel und Wirt: 
Haiger Sl. 7 zu verkaufen. 
janziger Str. 72/19, v. 15—20 U, 
Schlafzimmer: 2 Bett 
Matratzen, 2 Nachttiſche, 1 Klei⸗ 
derſchrank, 8 Stühle zu verkau⸗ 
lütenweg 
921¹ 


(Swetlana) 


ee n zu verfanfen. Sultuss 


ſtr. 81, In der Bäckerel. 
Labenelurichtung, neu, zu ver⸗ 


9212 


Moderne Schlaſ⸗ 
einrichtung 0 
0615 Ange 
e L. Zig. 


Rolls 


und Kohlenwagen mit 

tem Zus 
t. Meiſter⸗ 
9170 a 


Gummiberelfung in 
fande zu kaufen geju: 
hausſtraße 90. 


Achte „ und 
A ed e air 
a e en ee 
gte COM el 81e 
Lager, Warrant“ 

Tse zu. 

Von der Ueberwachungsſtene für Bas 
Bu jelaffener Großhandelsbetrieb, 
ul Mi werben r Alten Ein 
Rampibeigjelitigungen ausgehändigt. 


und Eßzimmer⸗ 
jort zu kaufen ger 
ote unter 4016 an 

9158 


N 
Min 
geben, 9222 


Anmeldung zur elfen Ein» 
mwohnererfafjung, Ausweis vom 
zul, Komitee des Wladziſlaw 


Filſpſkt, Tufzun, Chofniakſtr. 2%, 
verloren, 0228 


2210 0 mit Anmeldung zur 
en . fung 
uswels der Deutſchen Volks 
liſte 109 818 des Julius Kittel, 
Pabianſce, Horſt⸗Weſſel⸗Str. 17, 
abhandengekommen. 

TTT 
Anmeldung zur polizeilichen Eins 
wohnererfaſſung des Kazimierz 
Pieſit, Bychlew, Gem, Widzew, 
verloren, 


Rlidwanbererausmeis und Eine 


allen, erſtraße und 
55 er 8. Armee der nn x 


Amt 


Bitotiedft 


fa ehen 


Hann 
chung 


. Bete 
2lürig, auch Welnihrant, verk. kaufen. Adolſ⸗ itler⸗Str. 181. bülrgerungsurkunde auf den Nas Mig, E 


niſſen geſucht. 
v. Gersdorff, 
Sermann-Göring⸗ S! 


Berküufer(in) 
Sernruf 10470. 


Hausmädchen 
Deutliche, unbedingt ehrlich, ſau⸗ 
ber und fleihig geſucht. 

Reetz, Sieradz 
Bahnhofſtr. 9. 


abe. 03 


geſucht. 
9214 


wird 


üro «evtl, jüngere unge ⸗ 
ftellte. Stenographie und Schreib 
maſchine nich! notwendig. An⸗ 
gebote unter 4089 an Die 2.319. Sit, 8% 


als 1 5 taufmännl⸗ 
Ihes 


ſelte . 8. 
weiß näberin 


faber gefußt 

ing. ti 1. 
See e ma abe 
5 


Stellengeluche 


Kaufmann, Deutſcher, 26 Jahre, 
in ungeliinbigter Stellung, ſlot⸗ 
ter orreſpondent, beherkſcht 
Deulſch, Polniſch (auch Maſchine⸗ 
schreiben), mit ſämtlichen, Bülro⸗ 
arbeiten vertraut, Ojähr. 8 ae 
Drganifator, energiih und zlel⸗ 
bewußt, erfahren in Verwaltung, 
Verkauf ſucht ſich in entſprechen⸗ 
de Pofttlon bezw. Verkrauens⸗ 
stellung in Indelfrie oder Groß: 
handel nach Litzmannstadt Ju 
verändern. Angebote mit Ge: 
haltsangabe unter 3097 an die 
L. Zig. 

Deulſche 00 Stelle als Erziehes 
rin oder St! ige Angebote unter 
4080 an die L. Big. 9230 


Achtung! übernehme ſtunden⸗ 
weiſe Führung von Kaſſen⸗ 
büchern und dergleichen. Beltens 
verlraut mit allerlei Arbeiten 
dieſer Art. Angebote unter at 


an die L. Zig. 
Aelt, ehr, deufiche Frau 


aus dem Sttreld) übernimmt 
Thundeneile Räumen von Wohtutgen 
Kugehote kite an grau Sie Branı 

Genhurner Strafe 12, Wohn 8 


beim Pförtner, Bulhlinie 222. 
— — — 


Gen.⸗Litzmann⸗Str. 46/48. 


Dermietungen 


Wohnung, 2 Zimmer und Küche, 
mit Bequemlichteiten in ruhigem 
‚Haufe zu vermieten. Zu erfragen 


Wohnungen, Läden abzugeben. 
9071 


Mietgefuche 


Sonnige Wohnung, 2-8 Zim⸗ 
mer, mit Bequemlichteiten und 
Bad in fauberem Haufe ſofort 
geſucht. Angebote unter 4000 an 
die L. Ztg. 

Zimmer, gut möbliert, in Stadt⸗ 
mitte, zum 1. 8. 1040 von junger 
Dame geſucht. Angebote unter 
4028 an die L. Zig. 9218 


Sonn. ruhiggel, mob. 
K immerwohnung. 


mit ellem Komfort & 
getucht, 


Angebote unter 4029 an bie E. Big: 


6. O. Kühn, i 


a 
K. 6 e 


Auskunft beim Hauswart. 


ing, 820 gouf 32 
ai * Gar enlaube, Auskunft 
1 an ſchüft von Klara Ulbrich, Sp 

5 


linie 139. 


Meiden 
Der Hund — 
Abolf-Oitler-Strahe 45 


ein treuer Freund 


des M. wechſelt nur ausnahmsmelje feinen Be 
Aer. Aidan an man Welpen bu: je beiiehte 
und erfolgreiche 


Kleinanzeige in der L. 3.“ 


zu taufen oder zu verkauſen. Aufig ſenügt die 
reiswetle Wortanzeige nach lortbetechnung wie 


zuſtet: 
4 Dackeltvelpen, 5 Wochen alt, 
zotbraun, in gute Hände preise 
wert 12 verkaufen. Südweſt ⸗ 
straße 12, parterre, 


Berechnung: 
2 fettgebrudte Worte je 20 Mm RA — AD 
18 einfache Worte je 16 ME ı , » pn 1.8 
Bufammen: RA 2.86 
Worte mit mehr als 15 Buchſtaben zählen doppelt, 
2 egen unter Aller werben 20 e 
Moholer und 50 Ay bei Hufenbung der Angevole 
berechnet. Aufgabe von Aleinaftzeigen in den 
Gejgäftshellen ber Lihmannftädter Zeitung: 
Litzmannstadt, AbolHitler-Straße 88 
J Hindenduraitraße 3 
ibianice, 


5 5 fttafje 16 e 
Alan, Sieradiher Str. 12 (er jenta) 
jglerz, Ubolf⸗ 5 ltter-Plaß 1 (Rraufe) 


9197 


Dabeneineſchtung fir Kofonlal, 
ound Galanterle zu verkaufen. 
im Lebensmittelge⸗ 


un- 
9154 


Derloren 


zur polizetfihen Ein⸗ 
der Staniflawa 


Anmelbun; 


mohnererjaljun, 
N alte, Laſt, 
Str. 16, verloren, 


Traufe 
benpapiere, Auswels 

Vofkeliſte 
Regiftrierlarte des 
Jeckel, Grenadierſtr. 42, verloren, 


Zauffgein, 


0 


men Johann Oklinger auf der 
Fahrt von Leslau nach 
verloren. Rlickgabe 
lohnung an J. 8 
Kreis Leslau. 


gegen Be⸗ 
klinger, Klobia, 


Horſt⸗Weſſel⸗ 
9202 


Derfchiedenes 


Deut! Schneiderin, Speziali 

[tin für Damen» und "ainbeteh 
r, Übernimmt fümtlihe Arbei⸗ 

ten. Danziger Str. 48, W. 2, 


ein, Urkuns 
ber Deuts 
Krankenkaſſen⸗ 
tio 


Verlangt in Gaftftätten und Hotels die 


schnell 
und ſauber 


die 
Druckerei 
der 


eſchaltehunden, 
tägl. von B-1B 
und 46-18 Uhr 


Litzmannſtädter Zeitung 
BMW 


Krafiräder 
RB 23 Touren 250 cem 


Dis sparsame Gebrauchsmaschine 
mit sportlicher Note und einfa- 
cher Bedienung 

Ab Lager lieferbar 


Geländesport 350 cem 
Die zuverlässige Touren- und 
Geländesportmaschine für starke 
Beanspruchung. 


9 5 500 cem 

Die rassige Sportmaschine mit 

Hinterradfederung, schnell, wen- 

dig, zuverlässig und sparsam 

Kurzfristig lieferbar 
Alleinvortreter 

Alfred Hermans & Co. 


Litzmannstadt, Buschlinie 138 
Fernrult 184-21, 211.01 
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Nach kurzem Lelden verſchleb am 28. b. M. meine inniggeliebte Schweſter, gute Schwägerin, 


Tante und Coufine 


Olga Kachelſka geb. Wergau 


Die Beerdigung unferer teuren Entſchlaſenen findet am Donnerstag, dem 25. d. M., um 


17 uhr von ber Leſchenhalle des alten evange 
Litmonnſtadt, Brückenſtr. 9 


liſchen Friedhoſes aus ſtatt. 
der trauernde Bruder und Familie 


Die am 27. Jull ſtattfindende Vermählung zeigen an 


Gert Wilde 
Ingeborg Puſick 


Die Trauung findet in der Teinſtatispirche um 17 Ahr ſtatt 


Zigmannfiadt, Ludendorſſr. 77/70 
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gez. Kr pt 


„Aentberteilestarte iir für Großverteller 
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uktermi e e e 
er 10, 
de des 
als Großperieiſer für Mahlerzeu, 
jeibe nur jotge, Betriebe, hie im 
digen a 
oerteiferfarte find 


5 


i 175 

N ha Bun "gnehtoerteertarte find, nicht 
klar 

mehr zu ben Bebin rungen der oben 

et weit, n e e 


tert werben und 851040 Hellefern klaffen. 
ofen, den 22. Juli 
Getre 


dwwangsverſteſgerung 


Km 31. Full 1940, vormiita, It, 
N In An Ale 1 den Fina, 1 Kale, ki 


ah. 
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Känme und 
Moflerpinſel und 


ich für Friseur und 


Fahrräder 


Lieferrädar (Dreirad), Lieferanhänger für 
normale Fahrräder und Perfonenfraftwagen 
ſowie Fahrräder in allen Größen 
ompfieblt die Fahrradfabell 


L. Tahler Siywannftadt, Engefltr. 9 


Ferneuf: 15042 
Hurnubus von Geczy 
aut Elektrola» Muslkplatten — zu haben bel 
Alexander Rlingbeill 
Liermannetadt, Adoll-Hitler-Straße Nr, 16 
Ruf 21620 grün. 884 


Jägerpriſung im Zagbkrets Last 


Die Prufung zur Erlangung des 1. Jahregſagd 
dee, fa E 1010 ug 10 ud Im Sele 
part in Mablanies falt 

Anträge unter Helfügung eines Lebenslauſge [ar 
wle poligelfigen Fübrun aeg unter 010 
fia an 10 Male 15 Maüngsge hren von 10 


ure 
e woll 10 nur ſolche 15 onen melden. bie 
In, der Ba, Ihm 555 need ane * 
recht zu werben. 
om. Behrens, 
komm. Ktelsjägermeifter. 


Bekanntmachungen 


der Stadtverwaltung Liymannft 


Kebensmittelutellung 
115 it dle Woche vom 
nacfſchend. either ur Bereifung: 
Note Karten 
9 20 1 nach Bedarf 


mE . on 
u f Bianca 'inbeftmenge) 
er ( inbeltmenge) 
Als A dürfen nach Mahl bes Konſumen⸗ 
ten folgende Waren ausgegeben werden: 
Graupen 
ober 18 ie 
oder Grit] 
oder Rupeln 
12 aſerſlockel 
oder eren Suppen. 
Grüne Karten (nene kus gabe) 


185 K 
0 1 nach Bedarf 


5 100 Marmelabe (Höhftmenge) 
1 100 200 4 1 0 40 Bi 0 1 50 
3 menge) 
r 15 — 100 5 Nudeln 100 auge 

Die 8 00 eine Vorſchuhvertellung für Mor 
nat Jul Aug 

Der Eitel andel bat bie Pe in ben 
verschiedenen Sortimenten nach Maßgaße feiner Ber 
ftänbe een und alle Kunden N] ig und 
gerecht 115 beliefern, Wer hlergegen HI] macht 


0 
ae ustteferung erfolgt ab Montag, dem 29. 7. 
155 g 80 ber roten Karten Mi 
100-103 der grünen Pre dalle Ausgabe) 
e es Güftigteit, 

Die in der Betännimedun, nennen Mengen 
pon Lebensmitteln find (en Umltänden von 
ben e lg le nänbefsgefdften in der Ber 

gebe falls einzelne Berbrauchez 
üften nicht ober nicht voll 


1 
Din Ihren Eu 
unter Angabe 


belleſert 10 iſt Tel ale Meldun, 
von Warenart, Tag, Namen und An 
brauchers fomle Namen und Kusch 
andlers an bas Rn 
ſermann⸗Göring⸗Strahe 
Litzmannſtadt, den 24. Zull 1940. 
Der Dberbürgermeiller 
Ernährungs und Mirtihaftsamt. 


Anton W. teitag, dem 26, Julſ findet im 


bofebitterStrafe 234 ein er 
melinſchg 1 mit Berſchterſtattung ſtatt. Zeit: 


20,10 


Fisch-Konserven 
Moſel⸗ u. Rhein Weine 


aur — Originafadfättungen 

Nebenſaft — neden 

Sekte » el füge dran empfehtt: 

Wein, Spiritnofen & Feintoſthanblung 
Giolemumd Feithche 


Aihmannſtadt, Schillerstr. 50 


4. 8. 1940 kommen 


IV. PP (d 


Nat Steg u umd Zeit - - 
N en genLtereit: 


Autoreparaturwerkſtätte a 190-33 
Bank 20 042-43 


bel ie eh 125 Kuf 
Stadtfparkaffe Lismannftadt 
Haupfftelle: Meifterhausfteaße 203 


Zweigſtellen: Srledrlchſtraße 3 Ruf: 269-57 
Schlachthof Ruf: 186-18 
Stiefenplag 8 Ruf: 269-58 


COMMERZBANK Filiale Lismannftadt 
Aol. Diller Stroh 17 
Beratung in allen Geldiragen 


Strümp 


Fah l A. J. Blum & Sohn en 


ulm empfiehlt _Mihmanuitabt, Neuftodiltrahe s Ruf: 21432 | 
40 100-23 
sur 147-53 


ürobedarf aut un ee een 182-99 
Kut 243-90 


Slibb 
Frwin 1 2 Litzmannſtadt 
DAS FACHGESCHÄFT: FÜHRENDER BUROMASCHINEN ei- Sitter Straße Nr. 130 


Chem. Waſcherel e ee, 184-14 
Dachpappenfabrik N 24-55 
Dachpappenfabri 150-98 
Elektrotechniker -a e 213-62 
219-03 

u 816217 
r un 172-96 
. e & 163/78 

Malerarbeiten Erda bal s ar 104-36 
Parkettböden e a w dan n 126-38 
Schlo erarbeiten 165-73 
Stempel * Ae ee 231-08 
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Bänder, 


Bier Alta bel 


Brauerei Guftav Kellich, 
Litmannftadt, Adlerſtr. as 7 


wog, „Apparate und ⸗Maſchinen 
Segen G. O. KÜHN weilnheunne. 


welllerhausfts. 0 


Brauerei, 


Gottlieb Komaliki 
Litzmannſtadt, Hoerfteaßa Su 


jonfter, 1 Ornament, Koh- und Drahtglas empfiehlt 
Glas : Karl Filcher & Co., Lismannladt, Kabel hoh. Se 
af 


ERWIN RABE 
Litzmannſtadt, Scharnhorfl-Str. 


Holzhandlun 


Kanallſatlons⸗ 


und Waſſerleitungsanlagen 
Rawickl A Winter, 


Karofjeriefabrit 


am Btafälnenssparaturen, 
Derb⸗ Hobel, ri und Schwelharbelten 


Alex Linke, neee v 


Umzüge und Speditionen übernimmt 


Matotrang, or ü 0 m. b. H. Ruf: 


Transporte, 


l lter Bae A en aller Art und Gr 


be 
Waagen HEEREE A ln 


Ruf: 


Spielplan der Lismannltäbter. Filmtheater von heute | 
Zur Jugendliche erlaubt: cr Jugendliche uber 14 Jahre erlaubt CAS IN O Ba art 
Wochentage 1400 Uhr 7 0 mier Ab 10 übe Im Stable am Paß 
(asino | PBıalio | Palası Zwischen den Schlachten 0 


: 
ee | he Rrſbalſekrelür dein Leben gehört mie | ea an | 
„Zwielicht“ mit Guftan Fröhlich n ae In dgnpten 5 | 
= Den Ma 
a Aus 
sr egen im e e 2 sanitänfeutnantBeiens 


+ | Meine Sant _ fegreide geinbjart theibenichießen a. 


Deli Europa 
Bufglinte 125 Sälageteriizahe 20 


Schllſe Ealins, Mlalio 
Walbrauſch lat wel Wellen Einhellsprels NN 0 für Frauen und Männer dt, 
— in Sabine 7 1 M0 e Deine Tante Wehrmacht u. Jugend AM —20 Ju biefen Veranſtaltungen laden wir alle Mitglieder ſowie Gönner en 
Roma Corso Sonntagau19,00| Mimosn Mai = der Gemeinſchaft ein. Die Gemeinfhaft 
Heezlirahe da Yangemarditr, In „ Lulcilnte 176 Sällteritrahe = Anfahrt mit der elektr. Straßenbahn Nr. 10. Rückfahrt geſichert. 18. 
Der ewige Dag Recht 485 1.50 10 so unn | Unter Austchtus | Huren, in bin R 
Quell alf Diebe | Sonntans auc 18.0 | derOffentlichkeit Bann!” ae 


Wir liefern 


leite Sohnernaite dene 
Park Helenenhof i 
an iederverkäufer 
Die angenehme Aufenthaltsstätte Paul Starzonek K-6 e bringt 


Glogau 


bietet täglich von 17.30 Uhr bis 23,30 Uhr Fernruf 21272128 


Circus Franz Althoff | 
Konzerf der Kapelle G. Teschner 


„Dar Circus dor gewaltigen Leistungsschau“ 


een und „Deutschlands ältester Circus" N 
Gaststättenbetrieb unter Leitung des Herrn Michel Wacker ei oli lege 15 nach Litzmannstadt — Blücherplatz | Gent 
Vorzuglicher Mittags- u. Abendtisch. Gutgepflegte Biere, bürgerliche Küche im 90 — Nuf 259⸗28 Festliche Eröffnung | 


Geöffnet täglich ab 9 Uhr morgens. Fernruf Büfett 188.30. Eintritt frei. Hedwig Biller Mittwoch, den 31. Juli, abends 8.15 Uhr 


Ab Donnerstag, d. 1. August, tuglich 2 Vorstellungen 
nachm, 3.80 Uhr und abends 8,15 Uhr 


1) Kinder nachmittags auf allen Plätzen halbe Preise 1 
Alhtung Biertrinker ! RER, Pe AI Pens ar. ara 
“in der neuecöfezen 5 185 5 28 Hurukktionen t 

Die Quelle der Qualitätsbiere vr Castle — posnlch 
WEINSTUBE Tanerbler 1 
SANYO /. I = 
W hne 

8 - = P O F t e Y Bekannt aus dem gleichnamigen Film 5 ai 
Kunstöcisch ausgestattelor Raum ; A elle 
e V be, de aus der Erzherzoglichen Brauerei in Saybusch 1 

; wtetjche 

IM HOTEL SAVOM-SIR\DER 8, ARMEE LEITUNG HARRY BUCKWITZ . 2 werden 

5 ass gell Neben unſerem reichhaltigen Lager von e 

aus der oßbrauerei in Teſchen und ci 

Pr finden. 

Inſeriert in Flaſchen und Fäſſern gut gelagert ſtets zu haben beim E i e k te o Inſt allationsmaterial a 

in ber Verireier u. Beleuchtungskötpeen auch 

r 

Litzmann N) 11 B hh | haben wir jetzt wieder in großer Auswahl auf Lager: tmfajjet 

= 5 Wohlſta 

ſtãdter 2 0 5 u 8 0 d, Biergroß handlung Elektromotoren, Ventilatoren, Bohr- Ss 

Seitung !omannftabt, Meiſterhaus Str. 75. Ruf 153:60 maſchinen, elektr. Lötkolben, Akkumulatoren, 101 

Zähler, Zählertafeln, Meßinſtrumente Sn 

Sporthemden und Oberhemden || e na g e rl ‚30 e \ Yen 

Beginn 20 Uhr. ERS Beginn 20 Uhr. fowie andere Wäsche 2 e e Großhandlung | url De 

Sa atertal zum ele en 1 * 
Am Freitag, den 26. Ju190 || Kart Schweriner and W. vice if ee „FERRO-ELEKTRICUM” Sup. Paul Zauder In m 
findet eine See e abe der l Be a al Litzmannstadt, Abolf⸗Hitler⸗Strahe 123 im Hofe 978 
- fr lerpnla {IR .  Bertigmate, : 111:09, 111: 5 Se: 
Kabarett Sondervananskeltung e 2 5 A 15 5 1 Fernſprecher 11:29 u. 111269 aulyigen 
Eintrittspreis zugunsten des Ste han Czarn etzki un gi 
ROTEN KREUZES|| yprenhans Reinhold Sölg . Teppiche Täufer wieten 1 
a Elgenerzeugniffe, Umbearbeitungen, m 2 Die 9 
Mitwirkende: Rröhlleh, Wesiergerd, lten, Groß, Abolſ⸗Oltler⸗Strahe 76 Wake Wau n steigern die Wohnlichkeit ihres Heims den Bunt 
Greta-Vino-Ballett, Große Auswahl von Hintere Solkehe. K fl del Grosse Auswahl! Bee 
Berl" neR R EOnsEL Schtvarzwalduhren für Kinderzimmer, f Aeusserst kalkulierte Preise. — Teppichhaus an 5 
ee ene, rn und Gilluhren Malle 5 nacht f. 
C eee eee  Bichard Mayer a! 
u. aflartenvorverkaul eee In ſerfer en brin gt Gewinn EYES Nerd . Ziethenstrasse 1 (Ecke Adolf-Hitler-Str) Ruf 172.28 2 0 
eit und 
5 Haufgeluche briſſe, q 
B Senne ullhalfer u, ii 
H 0 Fr b m ö b ei — SCHROTT 1117 an Schrelb- und Bei ne 
AL Komm, bi 

und verſch. Korbwaren werden direkt REPARATUREN aller Sorten u. Mengen Tanft Hänbig Al. OSTROWSKI, Vor A, Hahn Jahre 
aus der Werkſtätte Horſt⸗Weſſel⸗Str. 4, 5555 ie 85 48 15 5 A har 2 u 
im Hof rechts, verkauft x Ruf 1836-71 ER ER Balg ine be Ruf 12701 9 len 

omaschin- ko AG, eintreten 

ln e 2 rundlag 

A Damen Friseursalon eee anje Faſſet Ran h 
Kunsthonig Dauerwellen, Hürden und alle : Pickel und Mitewser verschwinden, In 
Heorarbeiten In fahm. Ausführung (eiferne oder hölzerne) die-Poren werden wieder sauber 
2 Hermann-Görlag-Str. 41, Rut 168-40 0 Stüch — das is das Geheimnis der 
Speisesirup Ron Bermalter r 199-209 Stü ieinteredelnden Wirkung son ( 
Meta Sander aus Riga Großer Transpor 


A an deren oben Ste be Dr 4 72707 1 IZ 


wird hergestellt aus reinem 22 7 


Zueker ohne Rübensaft, ohne 
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Der L. 

* Wer sich regelmälig mit Dr. C reibt: 

mae 2 { — anderen (| 9 Bierseidel m verschiedener Längen, 15.000 Stück, Wir kaufen is Medi bh, Mu 5 ini 

nliohen Likörgläser =: Sektkeiche eingetroffen zurück e Am dülamen 

Nührmittelfahrik geeicht Ebenfalls etliche, Waggons Schaufeln, Spaten, Da Dear u en Verlag 

IP au an erh I dr ee dn im || eee, e 

Litzmannstadt, Adoll-Aitler-Str. SERIEN Generalvertretung der Firma SIEREERLR, 5 8 eee ee de 2810 

Tages- Fernruf 225-34 e ee Georg Frank, Hamburg September 1989, Ohne seifeonkarte Dbaraliierhälilich An Arie 

. 138.23 . ft ‚Adıten Sie ober ouf den Namanı Dr. Gaudlitz auf dar roten Je a 

W bag püntiig uns senitesen Litzmannstadt, Juliusstr. 25 eismannnanter zeug e Ne et 
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im LAGER des Handelahauses „FREMA® 


Prompte Lieferung eat 244.33 


Bertriebsabteilung. 


Mi 
immermaler Artur Wagner, 
ihmannftabt, Rubenborfir. 48 


e nicht 2 
‚CHEM. FABRIK DR. GAUDLITZ & ARNDT » LEIPZIG 


